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Die Reisezeit steht vor der Tür
Sind ihre Ausweispapiere noch aktuell?

Schauen Sie nach!
Sind Personalausweis, Reisepass oder

Kinderreisepass noch gültig?

Weitere Informationen finden Sie im Innenteil!

Die Reisezeit steht vor der Tür
Sind ihre Ausweispapiere noch aktuell?

Schauen Sie nach!
Sind Personalausweis, Reisepass oder

Kinderreisepass noch gültig?

Weitere Informationen finden Sie im Innenteil!
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Ferienzeit – Reisezeit – Sind Ihre Ausweispapiere 
noch gültig?
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Auslandsreisen, ob Ihr Perso-
nalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass noch gültig sind.
Reisepässe sowie Personalausweise können nicht verlängert, son-
dern müssen neu beantragt werden. Die Bearbeitungszeit durch die 
Bundesdruckerei dauert in der Regel drei bis vier Wochen. In der 
Hauptreisezeit kann sich dies um einige Wochen verlängern. Bitte 
beantragen Sie daher Ihre neuen Dokumente rechtzeitig. Reisepass 
und Personalausweis sind persönlich zu beantragen.
Mitzubringen sind:
* alter Reisepass bzw. Personalausweis
* 59,00 € - Reisepass ab 24 Jahre, Gültigkeit 10 Jahre
* 37,50 € - Reisepass bis 24 Jahre, Gültigkeit 6 Jahre
* 28,80 € - Personalausweis ab 24 Jahren, Gültigkeit 10 Jahre
* 22,80 € - Personalausweis bis 24 Jahre, Gültigkeit 6 Jahre
*  eventuell Geburtsurkunde, Abstammungsurkunde, Heiratsurkun-

de/Stammbuch
Die Gebühr ist bei Antragstellung zu entrichten!
Reisedokumente für Kinder:
*  Kinderreisepass (kann nur bis zum 12. Lebensjahr ausgestellt 

werden )
* Personalausweis
* Reisepass
Zur Beantragung sind folgende Unterlagen erforderlich:
* 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
*  Geburtsurkunde Ihres Kindes bzw. bereits ausgestellte Ausweis-

dokumente
*  Zustimmungserklärung beider Elternteil bzw. Vorlage des Sorge-

rechts
* Ausweise der Eltern
* 13,00 € - Kinderreisepass
*   6,00 € - zur Verlängerung des Kinderreisepasses bis zum 12. 

Lebensjahr
Ab dem 10. Lebensjahr bitte Ihr Kind für die eigene Unter-
schrift mitnehmen!
Für manche Reiseziele (z.B. USA für Visafreie Einreise, Südostasi-
en etc.) ist ein Reisepass für Ihr Kind vorgeschrieben (ab 6 Jahren 
sind die Fingerabdrücke erforderlich). Nähere Informationen zu 
den Einreisebestimmungen bietet das Auswärtige Amt der Bundes-
regierung unter der Internet-Adresse:
www.auswaertiges-amt.de bzw. die jeweiligen Konsulate.
Wichtige Änderung:
Ungültigkeit der Kindereinträge im Reisepass der Eltern: Seit dem 
26. Juni 2012 benötigen alle Kinder bereits ab Geburt bei Reisen ins 
Ausland ein eigenes Reisedokument. Wie das Innenministerium in-
formiert, sind ab diesem Stichtag Kindereinträge im Reisepass der 
Eltern aufgrund europäischer Vorgaben ungültig.
Für die Eltern als Passinhaber bleibt der Pass dagegen uneinge-
schränkt gültig.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates 
am Montag, den 18.05.2015, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
 Sitzung
2. Jahresrechnung 2014
3. Klimaschutzkonzept
4. Einrichtung einer Außenklasse der Comenius-Schule Schwet-

zingen in der Schillerschule Brühl zum Schuljahr 2015/16
5. Informationen durch den Bürgermeister

6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Sanierungsgebiete der Gemeinde Brühl vorgestellt
Tag der Städtebauförderung

Bürgermeister Dr. Ralf Göck bei seinem Vortrag in der Festhalle

Passend zu der vor wenigen Tagen erfolgten Neuaufnahme des 
Sanierungsgebiets „Hauptstraße II“ in das Landessanierungspro-
gramm Baden-Württemberg beteiligte sich die Gemeinde Brühl 
als eine der ganz wenigen Kommunen in der Metropolregion 
Rhein-Neckar an dem erstmals bundesweit durchgeführten „Tag 
der Städtebauförderung“ mit einer gut vorbereiteten Veranstaltung 
in der Festhalle. Den interessierten Bürgerinnen und Bürgern wurde 
an Stellwänden anschaulich dokumentiert, was in den ins Lan-
dessanierungsprogramm aufgenommenen Gebieten „Hauptstraße“, 
„Hauptstraße II“ und „Hofplatz“ in den vergangenen Jahren wei-
terentwickelt werden konnte bzw. geplant ist, um die Ziele der 
Städtebauförderung, wie etwa die Sicherung und Verbesserung des 
sozialen Zusammenhalts durch die Erhaltung und Aufwertung des 
Wohnungsbestandes sowie die Anpassung an den demografischen 
Wandel zu erreichen.
In seinem einführenden Vortrag machte Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck „Lust auf Sanierungen im erweiterten Ortskern“, indem er 
ganz konkrete Beispiele aus den gerade abgeschlossenen Pro-
grammen „Hauptstraße“ und „Hofplatz“ zeigte und erläuterte. Bei 
seiner Gegenüberstellung von alten und neuen Bildern zog Göck 
ein positives Fazit für die Neuordnung des Baugebiets „Südliche 
Hauptstraße“, die Sanierung der Festhalle, der Ratsstube, des 
Schulhofs der Jahnschule sowie mehrerer privater Gebäude in der 
Hauptstraße und in der Rohrhofer Straße, außerdem hinsichtlich 
der Neugestaltung und Sanierung des Hofplatzes, der Entwick-
lung neuer Bauflächen, der Reaktivierung von Leerständen sowie 
der Neugestaltung und Aufwertung des Straßenraumes und des 
Wohnumfeldes. Er wies darauf hin, dass die Gesamtausgaben von 
insgesamt ca. 5,7 Millionen Euro auch durch Fördermittel des 
Landes Baden-Württemberg in Höhe von ca. 2,5 Millionen Euro 
im Rahmen der Landessanierungsprogramme ermöglicht wurden.
Vorausschauend auf das Sanierungsgebiet „Hauptstraße II“ for-
mulierte Bürgermeister Dr. Ralf Göck die Förderung zahlreicher 
Projekte privater Bauherren und die Umgestaltung des Platzes bei 
der Schutzengelkirche als Ziele. Die Eigentümer, Bewohner und 
Gewerbetreibenden im Gebiet hätten inzwischen Fragebögen erhal-
ten, um eine Beurteilungsgrundlage über die sozialen, strukturellen 
und städtebaulichen Verhältnisse zu gewinnen. Jedoch dürfe mit 
den Sanierungsmaßnahmen nicht vor einer Förderzusage, die erst 
nach Inkrafttreten der Sanierungssatzung möglich sei, begonnen 
werden. Demnächst werde es Bürgerspaziergänge in Brühl und 
Rohrhof sowie eine Bürgerversammlung geben. Diese Möglichkei-
ten zur Bürgerbeteiligung sollten auch genutzt werden, regte der 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck an.
Im anschließenden Diskussionsteil ging es um den Straßenverkehr, 
vor allem in der Neugasse, wobei der Bürgermeister darauf hin-
wies, dass eine „Verbesserung“ der Lärmbelästigung für die eine 
Straße zur Verschlechterung der Situation in anderen Straßen führt, 
denn der Autoverkehr werde derzeit nicht weniger, sondern steige 
eher noch an. Weitere Themengebiete bezüglich der Neugasse 
waren deren Erhalt als Ensemble, insbesondere der historischen 
Bausubstanz der „Fischerhäuser“, aber auch der Gehwegbreiten. 
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Dabei wurde auch deutlich, dass Umgestaltung und energetische 
Modernisierung mit solchen anderen Interessen kollidieren. „Zur 
Lösung werden Kompromisse notwendig“, so Göck abschließend, 
„die zwischen Sanierungsberater und Hauseigentümer ausgehan-
delt werden müssen.“

Wolfgang Rohr in den Ruhestand verabschiedet
Mit einer kleinen Feierstunde im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
Dr. Göck wurde am 28.04.2015 Gemeindeamtsrat Wolfgang Rohr 
im Beisein des Personalratsvorsitzenden Helmut Gärtner, des Bau-
amtsleiters Reiner Haas sowie des Sachgebietsleiters -Personal- 
Karlheinz Geschwill in den Ruhestand verabschiedet.
Herr Rohr war seit 01. Februar 1985 als Beamter im gehobenen 
Dienst der Gemeinde Brühl beschäftigt, viele Jahre in leitender 
Funktion als stellvertretender Bauamtsleiter. Dem Mitarbeiter gilt 
besonderer Dank für die gute Arbeit in den zurückliegenden Jahren, 
betonten alle Redner.
Wir wünschen Herrn Rohr, dass er noch lange bei bester Gesund-
heit seinen Ruhestand genießen kann.

Von links nach rechts: Personalratsvorsitzender Helmut Gärtner, 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Wolfgang Rohr, Ortsbaumeister 
Reiner Haas

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute, Herr Günther Schmidt und Frau Meta Schmidt, geb. 
Brause, wohnhaft Ahornstr. 1, 68782 Brühl, feiern am Dienstag, 19. 
Mai 2015, das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
16.05.  Frau Gerda Flory geb. Schwach  78 Jahre
16.05.  Frau Helene Kästner geb. Müller  75 Jahre
16.05.  Frau Margareta Haberstock geb. Hemmerich  85 Jahre
17.05.  Frau Renate Benz geb. Denner  75 Jahre
17.05.  Herr Yilmaz Aytekin  79 Jahre
18.05.  Herr Wolfgang Schlotmann  75 Jahre
18.05.  Frau Irmgard Deutsch geb. Kohl  87 Jahre
18.05.  Frau Gertrud Wipfel geb. Meixner  81 Jahre
18.05.  Frau Maria Garau  78 Jahre
18.05.  Herr Günther Reffert  77 Jahre
18.05.  Herr Dr. Hans Jörg Treiber  80 Jahre
19.05.  Frau Gisela Neef geb. Burr  81 Jahre
19.05.  Frau Alice Sosgornik geb. Zylka  83 Jahre
19.05.  Frau Nada Vertus geb. Mrdenovic  77 Jahre
19.05.  Herr Walter Geschwill  86 Jahre
19.05.  Herr Laszlo Kristof  86 Jahre
20.05.  Frau Waltraud Mühlan geb. Koch  87 Jahre
21.05.  Frau Elsa Bayer geb. Kolmar  91 Jahre
21.05.  Herr Manfred Knoll  79 Jahre
21.05.  Herr Alban Gredel  81 Jahre
21.05.  Frau Melitta Gerber geb. Schmidt  82 Jahre
21.05.  Frau Anna Maria Giesert geb. Nacken  81 Jahre
22.05.  Herr Klaus Braun  75 Jahre
22.05.  Herr Lothar Hartwich  78 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Muttertagsfeier der kommunalen Altenbegegnungsstätte 
Brühl-Rohrhof
Am Dienstag, den 5. Mai feierten die Senioren auf der „BUFFALO 
RANCH“ Muttertag.
Bei schönem Wetter und ganz liebevoll gedeckten Tischen mit 
Blumen für jede Mutter begann der Tag.
Die Leiterinnen und Organisatoren Pia Gärtner und Ingrid Bruns 
begrüßten alle Anwesenden recht herzlich. In Vertretung des Vor-
stands (Martin Jue) der BUFFALO’S sprach Herbert Mehner ein 
paar nette Worte zur Begrüßung und gab Informationen über das 
Gelände und die Kultur von Country und Western.
Pia Gärtner sprach dann noch über die Entstehung des Muttertages 
und deren Tradition. Im Anschluss wurden noch Gedichte und 
Vorträge von Senioren vorgetragen. Danach gab es ein kleines 
Dankeschön für die Leiterinnen von den Senioren.
Im Anschluss erklangen Lieder unter der Begleitung von Frau 
Förster die mit ihren 91 Jahren mit dem Akkordeon für Stimmung 
sorgte unter anderem mit dem Lied passend zu Country „Ich will 
nen Cowboy als Mann“.
Bei Kaffee und Kuchen ließ man es sich gut gehen.
Natürlich gab es auch Tanzeinlagen der Buffalo’s (Paartänze und 
Linedance) zur traditionellen Countrymusic. „Wild Bill“ der Teu-
felsgeiger brachte mit seiner Fidel alle zum Staunen.
Die Buffalo’s ließen es sich auch nicht nehmen die Bewirtung 
zu übernehmen und später auch noch ein reichhaltiges Vesper zu 
reichen. An dieser Stelle ein großes Lob und Dankeschön an die 
Helfer und die Vorstandschaft.
Nicht lange hielten es die Senioren auf den Plätzen, denn das 
Gelände der Buffalo’s war zu interessant. Der Sattler Werner 
Brandt, der extra an diesem Tage seine Sattlerarbeiten nach draußen 
verlegte, zeigte seine selbst angefertigten Gürtel und Lederteile.
Auch MIKEL TV mit seinem Team besuchte die Senioren, um 
diesen Tag mit der Kamera festzuhalten.
Alles in allem war es ein kurzweiliger und toller Tag. Gegen Abend 
wurden die Senioren, die sich ganz liebevoll für den schönen Mut-
tertag bedankten, dann wieder vom Fahrdienst abgeholt.

Im Wasser toben oder am Ufer liegen und entspannen: Ein Ausflug 
zum Badesee ist super!
Aus diesem Grund macht das Jugendhaus einen Ausflug an den 
Rheinauer See. Das Ganze findet am 27.05.2015 um 15.30 Uhr 
statt. Treffpunkt ist das Jugendhaus in Brühl. Da der Rheinauer See 
nicht weit entfernt vom Jugendhaus in Brühl liegt, werden wir von 
dort aus zum See laufen. 
Gegen 18.30 Uhr werden wir uns wieder zurück auf den Weg in 
das Jugendhaus Brühl begeben, um dort im Anschluss gemeinsam 
zu grillen.
Falls du älter als 13 Jahre bist und Interesse daran hast, dann melde 
dich doch bitte bis zum 22.05.15 in deinem Jugendhaus an. Wenn 
du noch keine 18 Jahre bist, benötigen wir eine Einverständniser-
klärung von deinen Eltern. 
Diese bekommst du in deinem Jugendhaus. Falls du noch Fragen 
hast, dann schicke uns eine E-Mail an ikt-bkr@postillion.org oder 
rufe uns an unter der Rufnummer: 06202-780688.
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Einladung zum Ausflug an den Einladung zum Ausflug an den Einladung zum Ausflug an den Einladung zum Ausflug an den 
Rheinauer SeeRheinauer SeeRheinauer SeeRheinauer See

Für alle ab 13 JahrenFür alle ab 13 JahrenFür alle ab 13 JahrenFür alle ab 13 Jahren
WannWannWannWann:::: 27.05.15 um 15.30 Uhr 

Ihr habt Lust auf  einen Tag am See und 
anschließendem Grillen im Jugendhaus Brühl – Dann 

meldet euch jetzt an!

WannWannWannWann:::: 27.05.15 um 15.30 Uhr 
TTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: an eurem Jugendhaus

AnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschluss: 22.05.15 : 22.05.15 : 22.05.15 : 22.05.15 

Wenn du noch keine 18 Jahre bist, dann
benötigen wir eine Einverständniserklärung von
deinen Eltern. Diese erhältst du in deinem
Jugendhaus. Wir freuen uns auf einen tollen
Nachmittag mit Dir und deinen Freunden

VHS-Kurse in den Pfingstferien
Die Walddetektive
für Kinder von 6-10 Jahren
Als Walddetektive geht ihr den Geheimnissen des Waldes und 
seiner Bewohner auf den Grund. Was krabbelt da auf dem Boden? 
Wie baut man aus Stöcken ein bequemes Sofa im Wald? Anhand 
von Spielen und spannenden Abenteuern lernt ihr Bäume und Tiere 
besser kennen. Gemeinsam gehen wir auf die Pirsch und werden 

Tiere beobachten. Als Erinnerung an diese Waldwoche bastelt ihr 
euch ein Waldtagebuch.
Dienstag, 26.05. bis Freitag, 29.05., 9-13.30 Uhr im Oftersheimer 
Wald
Anmeldung bis 21. Mai
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
Fast jeder arbeitet heute mehr oder weniger mit dem Computer. 
Aber nur wenige können mit zehn Fingern blind schreiben. Mit 
dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) ist es 
für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedienen zu ler-
nen – in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein Trainings-
programm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnforschung 
sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombiniert. Und 
das Wichtigste ist: Es funktioniert bei jedem.
Der Unterricht umfasst 4 Lektionen, die auf 2 x 2 Zeitstunden auf-
geteilt werden. Aber auch hier gilt: „Übung macht den Meister“. 
Nach jedem der beiden Unterrichtstage (Dienstag und Donnerstag) 
folgt ein Übungstag (Mittwoch und Freitag) mit jeweils 2 Zeitstun-
den.
Teilnahmevoraussetzung: keine
Dienstag, 26.05. bis Freitag, 29.05., 10-12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 22. Mai
Schnorcheltraining
für Kids und Jugendliche von 8-14 Jahren
In Zusammenarbeit mit dem Deepstop Divecenter
Das Schnorcheltraining bringt den Kindern die wichtigsten Techni-
ken bei, die das Schnorcheln zu einer faszinierenden Wassersportart 
machen. Für die Teilnahme ist lediglich normale Schwimmklei-
dung erforderlich, die Schnorchelausrüstung wird zur Verfügung 
gestellt. Voraussetzung: Schwimmabzeichen. Begleitung durch die 
Eltern ist erwünscht. Deepstop
Sonntag, 31.05., 14-17 Uhr im Divecenter und SRH-Schwimmbad 
Wieblingen
Anmeldung bis 22. Mai
Workshop Fotografieren mit dem Smartphone
für Jugendliche von 12-16 Jahren
Telefonieren kann man zwar auch damit, aber als „Immer-dabei-
Kamera“ lassen sich mit dem Smartphone spontan viele Momente 
einfangen, die sonst nie festgehalten worden wären – vom Selfie 
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bis zur Streetfotografie. Hier wird gezeigt, wie man das Smartpho-
ne optimal als Digitalkamera benutzt und mit welchen Foto-Apps 
coole Effekte erzielt werden können.
Dienstag, 02.06. und Mittwoch, 03.06., 10-13 Uhr in Oftersheim im 
Computertreff Mensch + M@us, Mannheimer Str. 67
Anmeldung bis 27. Mai
Das bin ich! Mit allen Stärken und Schwächen
Ein Bewerbungstraining für Jugendliche
Hier wird geübt, wie man sich am besten präsentieren kann und 
selbstbewusst und kompetent in Bewerbungsgespräche geht.
Dienstag, 02.06. und Freitag, 05.06., 10-13 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 29. Mai
Ein Tag bei den Pferden
für Kinder von 6-10 Jahren
Der Tag im offenen Stall in Heidelberg-Kirchheim vermittelt span-
nende Einblicke in das Leben der Tiere in freier Natur. Hier können 
Kinder und Erwachsene aktiv spielerische Aktionen mit den Tieren 
erleben. Ob Pferde, Ponys, Esel, Laufenten, Hühner, Kaninchen 
oder wild lebende Fasane und Störche, jedes Geschöpf hat seine 
faszinierende Natur.
Donnerstag, 04.06., 10-16 Uhr auf der CaHo Ranch in HD-Kirch-
heim
Anmeldung bis 28. Mai
Schnuppertauchen
für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene
In Zusammenarbeit mit dem Deepstop Divecenter
Beim Schnuppertauchen erfahren die Teilnehmer aus erster Hand 
alles Wissenswerte über diesen faszinierenden Sport. In der ver-
trauten und sicheren Umgebung eines Hallenbades wird unter der 
Aufsicht eines erfahrenen Tauchlehrers oder Divemasters ein erster 
Tauchgang mit einem Tauchgerät unternommen. Für die Teilnahme 
an einem Schnuppertauchkurs ist nur normale Schwimmbekleidung 
erforderlich. Die Tauchausrüstung wird zur Verfügung gestellt.
Freitag, 05.06., 18-21.30 Uhr im Divecenter und SRH-Schwimm-
bad Wieblingen
Anmeldung bis 01. Juni

Umwelttechnikpreis Baden-Württemberg 
ausgeschrieben
Bewerbungsschluss: 17. Mai 2015
Regelmäßig im zweijährigen Turnus vergibt das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (UM) 
den Umwelttechnikpreis Baden-Württemberg. Gesucht werden 
innovative Produkte, die zum Schutz der Umwelt oder zur Scho-
nung der natürlichen Ressourcen beitragen. Unternehmen mit Sitz 
oder Niederlassung in Baden-Württemberg können Entwicklungen 
einreichen, die entweder kurz vor der Markteinführung stehen 
oder nicht länger als zwei Jahre am Markt sind. Insgesamt stehen 
vier Kategorien zur Verfügung: „Energieeffizienz“, „Materialeffizi-
enz“, „Emissionsminderung, Aufbereitung und Abtrennung“ sowie 
„Mess-, Steuer- und Regeltechnik“.
Einen Sonderpreis der Jury wird es ebenfalls geben. Das Preisgeld 
beträgt insgesamt 100.000 Euro und ist auf die jeweils ersten drei 
Preisträger der vier Kategorien und auf den Sonderpreis verteilt.
Weitere Informationen sowie die Ausschreibungsunterlagen stehen 
unter www.umwelttechnikpreis.de zur Verfügung.

Gesetzliche Neuregelung zum 1. Juli 2015
Keine Kürzung mehr bei Waisenrenten
Ab 1. Juli 2015 werden Waisenrenten nach einer Gesetzesänderung 
nicht mehr einkommensabhängig gekürzt. Das eigene Einkom-
men spielt dann keine Rolle mehr, teilt die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. Alle derzeit gekürzt 
gezahlten Waisenrenten berechnet die DRV neu und zahlt sie dann 
ab 1. Juli ungekürzt weiter. Ein gesonderter Antrag ist dafür nicht 
erforderlich.

Bislang musste die Rentenversicherung von den rund insgesamt 
180.400 Renten, die Ende 2013 bundesweit an volljährige Waisen 
gezahlt wurden, etwa 16.500 aufgrund der Einkommensanrech-
nung kürzen.
Erweitern wird sich auch der Kreis der volljährigen Waisen, die 
einen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der gesetzli-
chen Rentenversicherung haben. Neben dem freiwilligen sozialen 
oder ökologischen Jahr sowie dem Bundesfreiwilligendienst führen 
zukünftig weitere Freiwilligendienste (beispielsweise Internatio-
naler Jugendfreiwilligendienst, Erasmus+) zu einem Anspruch auf 
Waisenrente. Damit erfolgt eine Angleichung an das Kindergeld-
recht. Die Zahlung der Waisenrente erfolgt in der Regel längstens 
bis zum 27. Lebensjahr. Wichtig: Volljährige Waisen, die zum 
künftig erweiterten Berechtigtenkreis gehören und einen Anspruch 
auf Halb- oder Vollwaisenrente haben, müssen diese beantragen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es im Regionalzentrum Mannheim der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg, über das kosten-
lose Servicetelefon unter 0800100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die neue „BA-App“ – bringt weiter
Mit der neuen App „bringt weiter“ macht die Bundesagentur 
für Arbeit (BA) alle ihre Informationen rund um Arbeit, Aus-
bildung und Beruf überall verfügbar – ab sofort zum Download 
im Google-Play-Store oder im App-Store.
Moderne Dienstleistung bedeutet heute, Informationen und Service 
nicht nur jederzeit sondern auch überall zur Verfügung zu stellen. 
Dem trägt die BA mit ihrer neuen App für Android und iOS Rech-
nung. So wird das umfassende Leistungsportfolio der BA mobil 
abrufbar. Weitreichende, übersichtlich gegliederte Informationen 
zu den Themen Arbeit und Vermittlung, Arbeitgeber, Ausbildung, 
Geldleistungen, Qualifikation sowie Zahlen, Daten und Fakten 
können via Smartphone genutzt werden. Dazu gibt es nützliche 
Funktionen wie die Dienststellensuche vor Ort oder die Merkliste, 
in der Informationen abgespeichert und zu einem späteren Zeit-
punkt direkt abgerufen werden können.
Über diese neue App können alle Internet-/App-Angebote der BA 
direkt aufgerufen werden. Dazu gehören beispielsweise die Job-
börse, Berufe-TV, Planet-Beruf sowie alle statistischen Daten zum 
Arbeitsmarkt.

16.05., Samstag - Vorabend vom 7. Sonntag der Osterzeit
Türkollekte für das Müttergenesungswerk
Fürbitten: Seniorenwerk
14:30 St. Sebastian  Trauung des Brautpaares
   Johannes Göck und Jasmin Kärcher
   Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
17:45 St. Sebastian Einsingen mit neuen Liedern
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
17.05., SONNTAG - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Apostelgesch 1,15-17.20a.c-26 – 1Johannes 4,
11-16 – Johannes 17,6a11.b-19
10:00 St. Michael  Familiengottesdienst mit Pfarrer Sauer 

und den Erstkommunikanten 2015, 
mitgestaltet vom Kinderchor

18.05., Montag
17:30 Hl. Schutzengel  Maiandacht der Frauengemeinschaft 

Brühl
20.05., Mittwoch
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst 
   mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 7 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 16.05.2015:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
So., 17.05.2015:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Mo., 18.05.2015:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288
Di., 19.05.2015:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277
Mi., 20.05.2015:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205-4303
Do., 21.05.2015:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202-21808
Fr., 22.05.2015:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202-61920

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de
Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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21.05., Donnerstag
14:30 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

Seniorenwerk
22.05., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
23.05., Samstag - Vorabend von Pfingsten – Kollekte Renovabis
Fürbitten: Kfd
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
   mitgestaltet von den Kirchenchören
   Brühl und Ketsch
24.05., SONNTAG - PFINGSTSONNTAG – 
Kollekte Renovabis
Apostelgesch. 2,1-11 -1Kor 12,3b – 7.12-13 – Johannes 20,19-23
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael  Lichtvesper mit Pfarrer Sauer und der 

Schola
25.05., MONTAG - PFINGSTMONTAG
Apostelgeschichte 8,1b.4.14-17 – Epheser 1,3a4a.13-19a. – 
Lukas 10,21-24
Fürbitten: Kolpingfamilie
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11:00 Evang. Gemeinde- Ökum. Gottesdienst mit Pfarrer
 zentrum Brühl  Sauer, Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 

und Pfarrer Noeske
   Unterzeichnung der ökumenischen
   Partnerschaftsvereinbarung

32. Hungermarsch – 14. Juni in Oftersheim
„Damit unsre Erde allen eine Heimat werde!“
Kriege und Verfolgungen, vertreiben immer mehr Menschen aus 
ihren Heimatländern in Asien und Afrika. Ebenso aber auch Armut, 
Krankheit und Hoffnungslosigkeit.
Einer dieser Ursachen widmet sich die deutsch-afrikanischen Kin-
derrechtsorganisation „KIRA“. Sie hilft den vielerorts missachteten 
und ausgebeuteten jungen Menschen zu selbständigen und tatkräf-
tigen Menschen heranzuwachsen, die ihr Heimatland entwickeln.
Schwetzingen, die größte der am Hungermarsch beteiligten 
Gemeinden, vertraut KIRA seit Jahren. 2015 fördert es in Benin 
ein Kooperationsprojekt mit der einheimischen Hilfsorganisation 
CIPRE, das Gewalt und sexuellen Missbrauch an Kindern über-
winden will. Gezielte Sozialarbeit, psychosoziale und medizinische 
Hilfe schaffen die Möglichkeit, Kindern in den schlimmsten Notsi-
tuationen zur Seite zu stehen. Besonders Mädchen werden befähigt, 
sich gegen sexuelle Gewalt zu schützen. Prävention, Information 
und direkte Hilfe fördern die Entwicklung eines nachhaltigen Kin-
derschutzes. Das Programm „Gewaltfreie Schule“, gemeinsames 
Vorgehen der religiösen Leiter gegen Missbrauch und Ombuds-
personen auf Kommunalebene dienen dem Ziel, den Kindern ein 
Recht auf Kindheit und Zukunft zu geben.
Ansprechpartnerin in Schwetzingen ist Gudrun Hemker, 06202-
24478
Wir, die wir nicht im Elend leben, sind, aufgerufen, unseren Mit-
menschen Hoffnung und Vertrauen zu schenken. Aber wie? Indem 
wir dieser Einladung folgen und mitmarschieren. Am Sonntag, 14. 
Juni 2014, treffen wir uns um 8 Uhr an der Oftersheimer katholi-
schen Kirche mit der ev. Pfarrerin Dr. Ruf. Sie sendet uns zu 10 
km Wandern oder 25 km Radeln aus. Wer nur 5 km laufen will, 
wird um 8.45 gesegnet. Ab 10 Uhr erreichen wir die Grillhütte und 
ziehen nach einer kleinen Stärkung zum Gottesdienst in die St. 
Kilianskirche.
Weitere Informationen bieten Flyer, die ab Mitte Mai in Kirchen 
und Pfarrämtern ausliegen.
Eine Bitte noch: Wer die Projekte fördern will, aber nicht teilneh-
men kann, möge seine Spende mit dem Kennwort „Hungermarsch“ 
an die Kath. Pfarrgemeinde Oftersheim überweisen: 
Sparkasse Heidelberg: 
IBAN DE 57 672 500 200 024 300005; BIC SOLADES 1 HDB 
oder 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz: 
IBAN DE 62 547 900 000 000 800 007; BIC GENODE 61 SPE

Konstituierende Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates

Am Mittwoch, den 29. April, trafen sich die im März neu gewähl-
ten Mitglieder des Pfarrgemeinderates (PGR) zur konstituierenden 
Sitzung. Zunächst machte sich Pfarrer Walter Sauer in dem von ihm 
vorbereiteten geistlichen Impuls Gedanken zum Motto der PGR-
Wahl – „Gib der Kirche dein Gesicht!“
Es sei nun an den neuen Räten, der Kirchengemeinde Brühl-Ketsch 
ein Gesicht zu geben. Dazu gehörten die Augen, „damit wir sehen, 
was die Menschen brauchen und was wir für sie tun können“; die 
Ohren, um offen zu sein „für die Nöte und Sorgen der Menschen, 
und für das, was Gott uns sagen will und was er mit uns plant“; 
der Mund, damit die Räte „offen miteinander reden können, ein-
ander sagen, was gut tut, aber auch klärende Worte, wo immer sie 
notwendig sind“. Auch die Nase sei wichtig, damit der PGR den 
„richtigen Riecher“ habe für Dinge, die anstehen, und auch wenn 
sie nicht zum Gesicht gehörten, so seien auch die Hände und das 
Herz wichtiger Bestandteil der Arbeit im Rat. Hände, die anpacken 
und mithelfen können, wo es nötig ist, „Hände, die wir einander 
reichen, um zusammenzuhalten“ und das Herz, denn die Arbeit im 
PGR solle eine Herzenssache werden. „Wir sollten sie nicht halb-
herzig tun, sondern begeistert und andere begeisternd.“
Nach diesen vorbereitenden Worten stellten sich die neuen Räte der 
ersten schwierigen Aufgabe: die Wahl der verschiedenen Ämter. 
Zunächst wurde über Größe und Zusammensetzung des Vorstandes 
abgestimmt. Wie bisher bilden 6 Personen das Gremium, dar-
unter der Vorsitzende, stellvertretende Vorsitzende, Schriftführer, 
Öffentlichkeitsbeauftragte und 2 weitere Mitglieder des PGR. Als 
Vorsitzende wurde Marianne Faulhaber wieder gewählt, ihr Stell-
vertreter wird in Zukunft Guido Gebhard sein. Das Amt des Schrift-
führers übernahm noch einmal Usch Vomstein. Für die Position des 
Öffentlichkeitsbeauftragten gab es viele Vorschläge, schlussendlich 
erklärte sich aber nur Sonja Fickeisen bereit, diese Arbeit zu über-
nehmen. Im Folgenden wurden Simone Drescher und Uli Peters als 
weitere Mitglieder in die Vorstandsrunde gewählt.
Auch über die Zusammensetzung des zum ersten Mal gemeinsa-
men Stiftungsrates wurde abgestimmt. Durch die Zusammenlegung 
der Stiftungsräte Brühl und Ketsch wurde die Anzahl der Mitglie-
der etwas reduziert. Vorstand des Stiftungsrates ist der Leiter der 
Kirchengemeinde, Pfarrer Sauer, Stellvertreter ist Guido Gebhard. 
Johannes Schilling (Baubeauftragter), Maria Sauer, Michael Noth-
eisen, Günther Martin, Tatjana Arnold und Simone Drescher wur-
den ebenfalls in den Stiftungsrat gewählt. Im Dekanatsrat wird 
die Kirchengemeinde künftig von Guido Gebhard und Gabriele 
Wegmann-Rey vertreten.
Usch Vomstein wies darauf hin, dass auch in der nächsten Sitzung 
noch Wahlen für weitere Ausschüsse und Aufgaben anstünden. 
Maria Sauer schlug vor, die Vertreter in den Ausschüssen noch 
nicht in der nächsten Sitzung zu wählen, sondern wie Peter Schäfer 
meinte, erst die Arbeit in den Ausschüssen vorzustellen. Dieser 
Vorschlag fand Zustimmung. Gemeindereferentin Sigrun Gaa de 
Mür erinnerte daran, dass auch der Arbeitskreis „Zukunft“ neu zu 
besetzen sei. Sie regte außerdem an, dass sich die Hauptamtlichen 
mit ihren Aufgaben in einer der nächsten Sitzungen vorstellen.
Guido Gebhard berichtete von der Kirchensteuerausschusssitzung, 
in der beschlossen wurde, dass die Erzdiözese 1 Mio. Euro an Cari-
tas International zur Hilfe für die Erdbebenkatastrophe in Nepal 
spendet. 
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Bevor die wieder gewählte Vorsitzende, Marianne Faulhaber, die 
erste Sitzung des neuen PGR mit Gedanken zu Kraft, Mut und 
Freundschaft beendete, stellte Gabriele Wegmann-Rey den Antrag, 
Gabriele Kleinhans, die in der letzten Periode Mitglied des PGR 
gewesen war, zum neuen Rat hinzuzuwählen. Der Vorschlag des 
Vorstandes, in dieser Sitzung noch nicht zu entscheiden, sondern 
nur den Antrag zu hören, wurde einstimmig angenommen. Uli 
Peters schlug vor, Gabriele Kleinhans zur nächsten Sitzung einzu-
laden, damit die neuen Räte sie kennen lernen können, bevor sie 
eine Entscheidung fällen.

Musik, Comedy und Swing als Weltpremiere im kath. Pfarr-
heim am Samstag, 16. Mai um 19:30 h
Jahrelang schon begeistern die beiden „Begabten Hausfrauen“ 
Marina Nottbohm und Sabine Weyers mit Musik und Comedy ihre 
Fangemeinde. Unterstützt – sozusagen als Verstärkung – werden 
sie von 3 wackeren Mannsbildern – Klaus Nottbohm an der Gitarre 
und die beiden Ketscher Carsten Wagner am Schlagzeug und Oli-
ver Brinkmann am Bass.
Auf eine Musikrichtung festlegen lassen sie sich dabei nicht – im 
Repertoire sind neben Swing und Blues auch Chansons und Retro-
popnummern zu finden.
Mehrere Musikkooperationen mit dem Gauß-Gymnasium und der 
Musikschule Hockenheim führten die „Begabten“ mit dem Bariton 
Philipp Schädel zusammen – und so wurde das „Suburban Swing 
Projekt“ geboren und mit dem Gitarristen Richard Schmitt kom-
plettiert.
Die „Vorstadtmusiker“ um Sänger Philipp Schädel präsentieren 
berühmte Hits der Swing-Ära, von Frank Sinatra, Dean Martin 
und Co – als Weltpremiere erstmals gemeinsam mit den „Begabten 
Hausfrauen“ im Konzert an diesem Abend.
Ob die sich auf der Bühne alle vertragen....Duett oder Duell...?!
Man darf gespannt sein und sich auf jeden Fall auf einen sehr 
abwechslungsreichen Abend freuen!
Wie immer ist der Eintritt im Pfarrheim frei – am Ende geht das 
Spendenkörbchen um. Der Erlös ist für die katholische Kirchen-
gemeinde bestimmt, das Pfarrheim öffnet um 19:00 Uhr seine 
Pforten.
Die Gäste werden vor – zwischen – und nach dem Konzert von 
Marianne Faulhaber und Team mit Maibowle, Getränken und klei-
nem Imbiss verwöhnt ....

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Am 24. Mai ist Pfingsten. Es ist das Fest, an dem Gott den Heili-
gen Geist auf die Jünger ausgegossen hat. Sie konnten plötzlich in 
vielen fremden Sprachen (Zungen) reden. Und am Pfingstmontag, 
dem 25. Mai, kommen katholische und evangelische Christen 
aus Brühl und Ketsch zusammen, um gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern. 
Die Leitung des Gottesdienstes liegt in den Händen von Frau Pfar-
rerin Hundhausen-Hübsch, Herrn Pfarrer Walter Sauer und Herrn 
Pfarrer Noeske. Herr Volmeriig an der Orgel, die Posaunenchöre 
aus Brühl und Ketsch werden die musikalische Gestaltung über-
nehmen. 
Wir wollen gemeinsam singen, beten und auf Gottes Wort hören. 
In diesem Gottesdienst werden die Vertreter der Katholischen Kir-
chengemeinde Brühl/Ketsch, der Evangelischen Kirchengemeinde 
Brühl und der Evangelischen Kirchengemeinde Ketsch die Part-
nerschaftsvereinbarung der drei Gemeinden unterschreiben. Mit 
dieser Vereinbarung soll das ökumenische Miteinander ausgebaut 
und vertieft werden. 
Alle, die an diesem besonderen Gottesdienst teilhaben möchten, 
sind herzlich eingeladen, am 25. Mai 2015, um 11.00 Uhr, ins 
Evangelische Gemeindezentrum nach Brühl zu kommen.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do.   10.00 – 11.30 Uhr
Fr.    8.30 – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch vereinbaren unter Tel. 
9479529. Pfarrerin Schleich ist derzeit nicht zu erreichen.

Sonntag, 17.05.
10:30 Uhr „Ich werfe meine Freude wie Vögel an den Him-

mel“ – Ökum. Gottesdienst anlässlich der Spargel-
wanderung auf dem Spargelhof Gress, Im Forst 3 
(Hundhausen/Gaa-de Mür/Bläserkreis).

Montag, 18.05.
10:00 Uhr Ökum. Kindergartengottesdienst des Kindergarten 

Heiligenhag in der Kirche (Hundhausen)
11:00 Uhr Ökum. Kindergartengottesdienst im KiGa Kleine 

Strolche (Hundhausen)
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 19.05.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, 
 Brühler Straße
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Grüner-Gockel-Team-Sitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 20.05.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
 B & O (Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
1900 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Noeske)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 22.05.
07:50 Uhr Ökum. Schulgottesdienst Jahnschule 2. Klasse 
 in der Kirche (Hundhausen)
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige im 
 Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 
 des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Pfingstsonntag, 24.05.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. i.R. Pöbel)
Pfingstmontag, 25.05.
11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst Brühl-Ketsch im Gemeindezen-

trum (Hundhausen/Sauer/Noeske/Team/Bläserkrei-
se) mit Unterzeichnung der Ökum. Partnerschafts-
vereinbarung, anschließend kleiner Empfang

Ein besonderer Abend in der Frauenrunde:
Frau Dr. Ulrike Mielke aus Heidelberg, Referentin in sanctclara 
und bei der kath. Erwachsenenbildung Heidelberg spricht über das 
Thema „Menschenwürde“.
Im Bekenntnis zur „Unantastbarkeit“ der Menschenwürde, die 
in unserem Grundgesetz verankert ist, liegt der Schlüssel zu ihrem 
einzigartigen Schutz.
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Aber: Im Namen der Menschenwürde werden Kriege geführt, 
natürliches Altern geschützt und Sterbehilfe gewährt, ungeborenes 
Leben vernichtet und für unantastbar erklärt. Offensichtlich gegen-
sätzliche Ansichten bedienen sich gleicher Argumentationsmuster. 
Ist der Begriff der Menschenwürde wirklich so dehnbar?

„Ich werfe meine Freude wie Vögel an den Himmel“
Anlässlich der Spargelwanderung laden die evangelischen und 
katholischen Gemeinden in Brühl und Ketsch zusammen mit der 
Familie Gress auf dem Hof Gress ein, Im Forst 3. Der Gottesdienst 
wird vom Bläserkreis musikalisch gestaltet und Pastoralreferentin 
Sigrun Gaa-de Mür und Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch wid-
men die leitenden Gedanken den Vögeln auf dem Feld und überall 
sonst in der Natur. Beginnen Sie die Spargelwanderung mit einem 
Spaziergang zum Gottesdienst auf dem Hof Gress: 17.5., 10.30 Uhr 
– herzliche Einladung dazu!

Ferienzeit
Während der Pfingstferien treffen sich Gruppen und Kreise nur 
nach Vereinbarung. Das Pfarrbüro bleibt vom 26.5. bis zum 5.6. 
geschlossen.

Sonntag, 17. Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: Tobias Engelhardt
  Thema: In the army now
  Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 24. Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: Jürgen Rothe
  Evangelisches Gemeindezentrum

Infotreff
Die Freien Wähler laden zum nächsten Infotreff am Donnerstag, 
18. Juni 2015 um 19.30 Uhr in die Ratsstube Brühl ein.
Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer, Jens Gredel, Werner Fuchs und 
Thomas Zoepke werden anwesend sein.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind zu der kommunalpolitischen 
Gesprächsrunde in lockerer Atmoshäre eingeladen.

82. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 16. Mai 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für 
den sozialen Zweck.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Die Sammlung wird von der Klasse 9b der Marion-Dön-
hoff-Realschule unterstützt.
Die Grüne Liste Brühl e.V. wird ab sofort zur Altpapiersammlung 
weitere wertvolle Rohstoffe einsammeln. Das gilt für (Natur-) 
Korken, die an diesem Samstag abgegeben werden können. Wei-
tergegeben werden diese an die Diakonie Kork (Korken für Kork), 
eine Einrichtung der Behindertenhilfe. Außerdem werden künftig 
alte CDs und DVDs angenommen, sie führen zu Spenden zuguns-
ten regionaler Projekte für benachteiligte Kinder. Bücher werden 
wieder getrennt gesammelt zur Unterstützung der Partnergemeinde 
Dourtenga.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutieren 
mit interessierten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen. Dis-
kutiert wird u.a. das weitere Vorgehen zum Großprojekt „Sportpark 
Süd“. Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann?  Mittwoch, 20. Mai 2015, 20.00 Uhr
Bei schönem Wetter im Biergarten.

– Anzeige –
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Donnerstag, 24.09.2015
20.00 Uhr

Festhalle

Marcus Jeroch

„SEH QUENZEN“

Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + 3,- €)
(Einzelplatznummerierung)

Mittwoch, 30.09.2015
20.00 Uhr
Villa Meixner

Regina & Hugo

Steegmüller
am Piano Michael Quast

„PFÄLZER ABEND“

Eintritt: € 18,00 € (AK + 2,- €)
(freie Platzwahl)

Samstag, 17.10.2015
20:00 Uhr

Festhalle

EVAS SCHWESTERN

„Haus! Auto! Pferd!“

Mit Christine Laqua, Anne Malsam und
Elena Spitzner

Eintritt: 14,- € bis 16,- € (AK + 3,- €)
(Einzelplatznummerierung)

Dienstag, 20.10.2015
20:00 Uhr
Villa Meixner

Schwöbel & Dörsam

„Wo Saiten sprechen und

Wörter singen“

Eintritt: 18,- € (AK + 2,- €)
(freie Platzwahl)
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Donnerstag, 29.10.2015, 20:00 Uhr
Festhalle

Heinz Gröning, Horst Fyrguth & Holger Müller
(Ausbilder Schmidt)

„THE JOKING DEAD –

sie sind tot und brauchen das Geld“

Eintritt: 19,- € bis 25,- € (AK + 3,- €)
(Einzelplatznummerierung)

Ausstellung in der
Villa Meixner

Lebensformen
Paul Stasek

Maler, Designer, Architekt

bis 25. Mai 2015

Öffnungszeiten

Samstag
Sonn- und Feiertags

15.00 – 17.30 Uhr
14.00 – 17.30 Uhr

Ausstellung in der
Rathausgalerie

Heimatliche

Impressionen
ROBERT FUCHS

Heimatforscher und Maler

bis 19. Juni 2015

Öffnungszeiten

Montag - Freitag
Dienstag & Donnerstag

08.30 – 12.00 Uhr
15.00 – 17.30 Uhr
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Jahrgang 1934/35
Gelungener Tapetenwechsel zum 80. Geburtstag
Feiern wir unseren 80. Geb. zu Hause oder nehmen wir eine Aus-
zeit und organisieren einen halben Tagesausflug mit Überraschun-
gen? Dies war im Vorfeld die Frage, die dann mehrheitlich pro 
Kurztrip entschieden wurde.
Um es vorweg zu sagen, es war keine Fehlentscheidung! „Schen-
ken wir uns einen schönen Nachmittag“, meinte Maria Becker bei 
der Begrüßung zum Auftakt der Fahrt. Die Organisatorinnen Maria 
Becker, Rita Montag und Hildegard Fritz wählten eine Tour zum 
Eiswoogsee in der Nähe des Isenach Ursprungs, zwischen Ramsen 
und Alsenborn im Leininger Land in der Westpfalz, für uns aus.
Der Eiswoogsee lädt zu Kahnfahrten, spazieren gehen und baden 
ein. Im dazugehörigen Restaurant Seehaus Forelle war schon 
die Festtafel gedeckt. Wir wurden verwöhnt mit hausgemachten 
Kuchen-Spezialitäten und köstlich duftendem Kaffee. Mit den 
heute selten gespielten Zupfinstrumenten Zither und Mandoline 
untermalte musikalisch dezent ein nettes Ehepaar unsere Tafel und 
erheiterte mit humorvollen Geschichten. Die Stimmung war auf 
dem Höhepunkt, als alle kräftig mitsangen.
Von der Tieflage des Eiswoogsees ging es nach etwa 3 Std. nur 
wenige Kilometer entfernt auf das Hochplateau vor den Toren 
Bad Dürkheims, nach Weisenheim am Berg. In einem bekannten 
Weingut gab es in gemütlicher Runde die letzten Bissen und den 
letzten Schluck, aber auch den einmaligen Blick auf die deutsche 

Weinstraße, ihr Rebenmeer und die malerischen Hügel des Pfälzer 
Waldes hinüber zum Rhein. Gegen 21 Uhr waren wir wieder um 
einige nette Eindrücke reicher, weder erschlafft noch übergebühr-
lich ermüdet im heimatlichen Brühl.
Einhellige Meinung: ,,Es war wunderschön, sowohl wettermäßig, 
landschaftlich, gesellig und gastronomisch ein voller Erfolg.“
Deswegen ein großer Dank an die Macherinnen vom ,,Harten 
Kern“.
Herbert Brucker / Maria Becker

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 22.05.15 um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammensein.

Jugendkunstschule Brühl
Jahresprogramm

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

FERIENPROJEKT
SOMMER 2015

03. - 05.08.2015
(12 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Skulpturen aus
Speckstein

Lasst Euch vom Stein inspirieren und gestaltet

ihn nach Lust und Laune mit Raspeln und

Schleifpapier. Von einfachen Formen bis zu

figürlichen Darstellungen ist alles möglich,

vorausgesetzt ihr bringt Experimentierfreude

und ein wenig Kraft und Ausdauer mit!

Es wird recht staubig, also bringt bitte eine

Brille (entweder Schutz- oder Sonnenbrille;

Mundschutz wird gestellt) und einfache

Gartenhandschuhe mit und tragt geeignete

Kleidung (wir arbeiten draußen)!

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum
am Hallenbad
(gegenüber der
Schillerschule);
Eingang neben
der Sporthalle

Leitung :
Andrea Tewes
Gebühr: 40,- €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die
einzelnen Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt
ein Kind den vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den
ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in
der jeweiligen Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung
tragen (bei gutem Wetter finden die Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der
Kurse. Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Wir treffen uns am 21.05.15 um 18.00 Uhr im Restaurant „Roter 
Hahn” in Rohrhof, Rheinauer Str. 44, um den Ausflug nach Landau 
zur Landesgartenschau zu planen.

Jahreshauptversammlung 2015
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 19. Mai 
2015, 20.00 Uhr, im Clubhaus des FV 1918 Brühl e.V. am Schran-
kenbuckel 16.
Tagesordnung
 1. Begrüßung der Mitglieder
 2. Bericht aus der Partnergemeinde Dourtenga
 3. Bericht über Aktivitäten in der Gemeinde Brühl
 4. Bericht über die Patenschaften
 5. Bericht der Kassiererinnen
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
 9. Satzungsänderung
 *  § 1 Vereinsname bisher: „Förderkreis Dritte Welt e.V.“ zu 

ändern in: „Förderkreis Dourtenga e.V.“
 *  § 2 a und b: „Projekten in der Dritte Welt“ ersetzen durch: 

Dourtenga
 *  § 6 e bisher bis zu 5 Beisitzer zu ändern in: bis zu 7 Beisitzer
 Die Beisitzer erhalten besondere Aufgaben und sind gleichbe-

rechtigte Vorstandsmitglieder.
11. Verschiedenes
12. Film über den Besuch im Februar 2015 in Dourtenga
Renate Dvorak, Tel. 06202 – 77225
E-Mail: renateDvorak@web.de
Homepage: www.dourtenga-bruehl.de

Am Mittwoch, den 20.05.15, findet der Abendtreff um 17.30 Uhr
im Welde-Stammhaus Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr Vortrag „AKTIV POSITIV GESUND“ von Frau 
Dr. Sutter, Ernährungsmedizinerin in Brühl.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Heinz Minuth Fußball-Tennis-Turnier
Der Verein hatte zum 28. Turnier in die Sporthalle der Marion- 
Dönhoff-Realschule eingeladen. Reinhold Badmann, der 1. Vorsit-
zende des Vereins, konnte dann auch 12 Mannschaften aus Bayern, 
Hessen, Rheinland Pfalz, dem Saarland und Baden-Württemberg 
begrüßen.
Wie im Vorjahr konnte der BSV Brühl erfreulicherweise 2 Mann-
schaften stellen. Die Mannschaft Brühl 1 hatte damals den Pokal 
gewonnen und wollte natürlich alles daran setzen, diesen Erfolg zu 
wiederholen.
Die leider nicht sehr zahlreichen Zuschauer bekamen packende 
Spiele und guten Sport zu sehen.
Pünktlich um 13.00 Uhr wurden die beiden Eröffnungsspiele 
angepfiffen. Brühl 1 gewann dabei gegen St. Ilgen 1 mit 23:10 
deutlich. Dieses Ergebnis ließ auf ein gutes Abschneiden – ähnlich 
wie im Vorjahr – hoffen. Im Verlauf des Turniers kristallisierte 
es sich jedoch heraus, dass der amtierende deutsche Meister aus 
Nahbollenbach, einem Stadtteil von Idar-Oberstein, das Turnier 
beherrschte.

Die Mannschaft Brühl 1 konnte leider ihren Vorjahreserfolg nicht 
wiederholen. Sie nahm es sportlich fair hin, mit dem 6. Platz vor-
lieb nehmen zu müssen.
Erwartungsgemäß spielten die Mannschaften aus Nahbollenbach 
und Kleinwallstadt um den Sieg. Das Spiel entschied Nahbollen-
bach für sich mit 31:12 und zeigte damit eindrucksvoll, dass es zu 
Recht deutscher Meister ist. Die Mannschaft aus Ludweiler errang 
den achtbaren 3. Platz
Die Siegerehrung fand traditionsgemäß in Gasthaus zur Traube 
statt. Bürgermeister Dr. Ralf Göck ließ es sich nicht nehmen, 
persönlich zusammen mit Reinhold Badmann die Siegerehrung 
vorzunehmen. Zuvor hatte er die Mannschaften in Brühl willkom-
men geheißen und seine Freude über die zahlreiche Teilnahme der 
Mannschaften ausgedrückt. Er verband das mit der Hoffnung, dass 
man sich im nächsten Jahr wieder treffen würde.
Worte der Anerkennung gab es für Klaus Reifenberg. Er hatte sich 
alle Mühe gegeben, das Turnier perfekt zu organisieren.
Lob gebührt aber insbesondere auch den fleißigen Helferinnen und 
Helfern sowohl bei der Bewirtung während des Turniers als auch 
beim Auf- und Abbau der Anlagen. Ohne diesen tatkräftigen und 
vorbildlichen Einsatz wäre eine solche Veranstaltung gar nicht 
durchführbar.
Last not least ist hervorzuheben, dass Reinhold Badmann und 
Heinz Weber als Turnierleitung den Ablauf jederzeit voll im Griff 
hatten.
Nach einem sich an die Siegerehrung anschließenden gemütlichen 
Beisammensein verabschiedete Reinhold Badmann die Teilnehmer 
und wünschte einen guten Nachhauseweg.
HR

Von links: Dr. Ralf Göck, Mannschaftsführer Ludweiler, Mann-
schaftsführer Kleinwallstadt, Reinhold Badmann, Klaus Reifen-
berg, Mannschaftsführer Nahbollenbach

Frühlingshafte Stimmung und eine gelungene Muttertagfeier 
im Sportpavillon
Die Theater–AG vom „Sonnenschein Hort“ entführte in einer 
allerliebsten Vorstellung die Gäste ins Muttertags–Feenland. Mit 
von der Partie war auch die Theatergruppe des VdK Ketsch mit 
amüsanten Sketchen. Alleinunterhalter Theo Buchholz erreichte 
die Herzen der Zuhörer mit seinem facettenreichen Repertoire und 
begleitete das Programm in angenehmer Lautstärke. VdK–Vorsit-
zende Anni Körber forderte auf, einmal dem Alltag zu entfliehen.
„Mit dankbarem Herzen erinnern wir uns an die Zeit, als unsere 
Mütter Mittelpunkt unseres Lebens waren, als wir mit unseren klei-
nen und großen Sorgen zu ihr gehen durften“, erklärte sie.
Der VdK habe sich seit seiner Gründung vor mehr als 60 Jahren der 
Kriegerwitwen mit ihren Kindern und anderen angenommen. Vom 
Anfang bis heute sind die Frauen ein sehr wichtiger Bestandteil 
des Ehrenamtes im VdK, sie halten den Sozialverband lebensfähig. 
Dazu gehörten Besuche bei den Alten und Kranken.
Kritik hatte die Vorsitzende am Sozialstaat anzumelden, denn der 
Um- beziehungsweise Abbau betreffe hauptsächlich Frauen.
Für gute Stimmung sorgte die VdK–Theatergruppe mit einem 
Sketch. Ein Ehepaar (Elvira Werner und Gerda Schumacher) testete 
dabei sein Weihnachtsgeschenk von den Kindern, ein Navigati-



Seite 14 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 20 Samstag, 16. Mai 2015

onsgerät. Dessen Stimme (Karin Hacker) leitete sie über seltsame 
Straßenführungen. Anschließend entführte Elfe (Vesna Vokas) ins 
Zauberland der Feen und Wichtel.
Nach der Melodie „Heinzelmännchens Wachtparade“ stolzierten 
Muttertagswichtel eine mit Gedichten wie „Liebe Mama, ich grüße 
dich, es gibt Schlimmere als ich“. Blumenkinder von der Feen- 
Wiese verschenkten duftende Blüten. Diese Vorstellung hatte Anne 
Fronje, Sonja Balduf und Julietta Jakupi einstudiert. Die jungen 
Künstler vom Kinderhort „Sonnenschein“ wurden mit Süßigkeiten 
belohnt.
Nach der Bewirtung mit Kaffee und Kuchen las Emmi Form ein 
Gedicht an ihre Mutter vor. Zum Abschluss nahm VdK–Mitglied 
Helma Gerber das Thema Zeit unter die Lupe, „Sie kommt und 
geht, rieselt wie Sand durch die Hand“.
Mit Musik von Theo Buchholz ging die Muttertagsfeier zu Ende.
Die Vorsitzende dankte den Anwesenden für ihr zahlreiches Erschei-
nen und wünschte einen schönen Muttertag.

Mitgliederversammlung des Gewerbevereins:
Jahnschule zu Gast
Bei den Mitgliederversammlungen ist es üblich, dass es informa-
tive Kurzvorträge von interessanten Referenten zu unterschied-
lichsten Themen gibt. Manchmal kommen die Referenten aus den 
eigenen Reihen, manchmal auch von außen. Dieser Tage waren 
Michael Körber, Direktor der Brühler Jahnschule, und Jens Stie-
gel, Vorsitzender des Förderkreises der Schule, zu Gast bei den 
Gewerbetreibenden. Letztere staunten nicht schlecht, wie viele 
Projekte die Jahnschule ihren Schülern bietet. Angefangen von 
Leseförderung mit Büchervorträgen, Autorenlesungen und dem 
Leseförderprogramm Antolin, über Musikförderung und Talent-
suche in Zusammenarbeit mit der Brühler Bläserakademie, dem 
Jugendorchester und der Zupferei, kostenlose Leihinstrumente und 
finanzielle Unterstützung, über das Projekt “Bildungshaus 3-10”, 
das eine Verzahnung von Kindergärten und Schule zum leichteren 
Eintritt der Erstklässler ins Schulleben beinhaltet, über Programme 
zur Förderung des Selbstbewusstseins und zum richtigen Umgang 
mit Gefahrensituationen, bis hin zu zahlreichen Sportaktivitäten 
wie z.B. den Big Ball-Sportstunden oder der Förderung der Teil-
nahme an den Bambini-Läufen des Heini-Langlotz-Laufes und der 
regelmäßigen Ausrichtung eines eigenen Schul-Sportfestes reichen 
die Aktivitäten. Und natürlich gibt es auch zahlreiche Ausflüge 
und Landschulheimaufenthalte, das Projekt “Klasse 2000”, das 
Gesundheitsförderung, Gewalt- und Suchtvorbeugung zum Inhalt 
hat, die Sponsorenwanderung, ein alle zwei Jahre stattfindendes 
großes Schulfest u.v.a.m. All dies kostet Geld, das hauptsächlich 
von Sponsoren aufgebracht wird. Und eben diese Sponsorenschar 
gilt es auszuweiten, denn beim einen oder anderen Projekt fehlt die 
Unterstützung für einige Jahrgänge ab dem kommenden Schuljahr. 
Die Gewerbetreibenden waren schnell überzeugt, dass es sich 
lohnt, sich unterstützend in diese Projekte einzubringen. Und so 
war schnell klar, dass es ein Sponsoring geben wird, es wurde ange-
dacht, einen Teil der Einnahmen der Jazzmatinee im Juni dafür zu 
verwenden und Thomas Zoepke, 1. Vorsitzender des Gewerbever-
eins, sagte zu, dass er sich nach der Besprechung der Einzelheiten 
mit dem Vorstand in Kürze bei Herrn Körber melden wird. Nach 
diesem etwas größeren Programmpunkt folgte der Rückblick auf 
die Zunftbaumaufstellung. Johannes Himmes, 2. Vorsitzender des 
Gewerbevereins, berichtete vom 1. Mai, als trotz wenig anspre-
chender Wetterlage doch erstaunlich viele Menschen den Weg zum 
Goggelbrunnen fanden und in guter Laune den Zunftbaum feierten.
Die nächste Veranstaltung des Gewerbevereins wird die Jazzmati-
nee im Garten der Villa Meixner am 14. Juni sein. „Peter Bühr 
and his Flatfoot Stompers” werden erneut zu Gast sein und Karten 
für die Veranstaltung sind ab dem 22. Mai erhältlich.
Monika Zoepke erläuterte die weiteren Aktionen des Jahres 2015. 
Im Oktober dürfen sich die Brühler und Rohrhofer Kunden wieder 
auf den beliebten Apfeltag freuen, im November dann beginnt tra-
ditionell mit dem Candle Light Shopping und den vielen hübschen 
Tannenbäumchen vor den Geschäften die Weihnachtszeit, in der 

natürlich auch die Glückssterneaktion zugunsten bedürftiger Kin-
der in Brühl und Rohrhof nicht fehlen darf. Der Gewerbeverein hat 
also auch in diesem Jahr noch viel vor, freuen wir uns als Nächstes 
auf die Jazzmatinee!
Übrigens: Viel Interessantes und alle Termine finden Sie auch auf 
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch 
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Maiandacht der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
Was haben Maiandacht und Himbeerbowle gemeinsam? Dieser 
Fragen gingen die Frauen der Katholischen Frauengemeinschaft 
(kfd) auf den Grund. In der, aus allen Nähten platzenden, Krieger-
kapelle gab es als spirituelle Nahrung eine Maiandacht in deren 
Mittelpunkt die Schönheit im Allgemeinen und die der Gottes-
mutter Maria im Besonderen stand. So geistig gesättigt ging es ins 
Pfarrzentrum, wo eine köstliche Himbeerbowle und leckere kleine 
Dickmacher für den weltlichen Genuss sorgten.
Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin, eröffnete die gesellige 
Runde mit einer Geschichte. Anschließend ließen es sich die Frau-
en gut gehen. Die Stimmung ließ sich an dem immer höher werden-
den Geräuschpegel deutlich ablesen – mit einem Wort, es war eine 
runde Sache, und die Frauen gingen mit einem guten Gefühl nach 
Hause.                                          gck

Muttertags- und Ehrungsfeier der kfd Rohrhof
Zur traditionellen (und vorgezogenen) Muttertagsfeier hatte die 
katholische Frauengemeinschaft Rohrhof ihre Mitglieder und alle 
interessierten Frauen eingeladen. Eingestimmt auf den Nachmit-
tag wurden sie in der zuvor in der Kirche St. Michael gefeierten 
Maiandacht, die von Ursula Kuhn zum Thema „Maria, Mutter der 
Barmherzigkeit“ gestaltet worden ist. Barmherzigkeit – mit dem 
Heiligen Jahr rückt Papst Franziskus einen für uns altertümlich 
klingenden Begriff wieder in den Fokus. Im frühlingshaft dekorier-
ten Kindergartensaal konnte die Vorsitzende Elsbeth Franz zahlrei-
che Gäste willkommen heißen. In einer kurzen Einführung ging sie 
näher auf die Entstehung und die Besonderheiten des Muttertages 
ein, bevor sie alle zur Kaffeetafel einlud.
Nach regen Unterhaltungen wurde mit dem Lied „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“ zu den Ehrungen übergeleitet. E. Franz 
hatte dafür kurzerhand den Text in „und suche Freund“ umgeän-
dert. Denn das ist es, was jede Einzelne in der Frauengemeinschaft 
findet: eine Freundin und das Gefühl, hier bin ich willkommen und 
geborgen. Und so konnte sie Frieda Mitsch für 60, Angelika Arn-
hold, Irmgard Bayer, Hildegard Kindtner, Mathilde Schwarz und 
Lydie Sykora für 40 und Dagmar Schlatter, Christa Stohl und Luzia 
Luz für 25 Jahre Treue zur kfd ehren. Jede Einzelne von ihnen hat 
ihren Teil dazu beigetragen, dass die katholische Frauengemein-
schaft Rohrhof eine lebendige und aktive Gemeinschaft geworden 
ist. Als kleines Dankeschön erhielten die Geehrten eine Dankur-
kunde, einen Blumengruß und, symbolische für das Licht das die 
kfd spendet, eine Kerze. Leider konnten aus gesundheitlichen oder 
familiären Gründen nicht alle zu Ehrenden an der Feier teilnehmen.
Zur Freude aller konnten mit Marie-Therese Payer und Elisabeth 
Schwab auch 2 neue Mitglieder begrüßt werden. Beiden ein herz-
liches Willkommen in der Frauengemeinschaft. Im anschließenden 
Programm brachten Ursula Kuhn, Erika Simon und Ursula Reis-
senweber mit ihrem Sketch „ Als Gott die Mutter schuf“ die Damen 
zum Lachen. Zwischen kräftig mitgesungen Frühlingsliedern prä-
sentierten Marianne Seitz mit „Deine Kinder“ und Birgit Birth mit 
„Manche Menschen“ auch Nachdenkliches. Zum Abschluss der 
Muttertagsfeier bat E. Franz noch um eine Spende für „Frauen in 
Not“, einem Hilfsprojekt der kfd und die anwesenden Damen setz-
ten ein Zeichen der Barmherzigkeit und Nächstenliebe indem sie 
großzügig gaben. Dafür allen ein herzliches „Vergelts Gott“.
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Mit dem Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen (9.6. Wald-
spaziergang mit Fam. Albert, 25.6. Wallfahrt nach Zell a.H.) und 
dem Liedtext vom Weltgebetstag „Deine Hand hält mein Heute 
und mein Morgen“ endete ein kurzweiliger Nachmittag zu Ehren 
aller Mütter.
fr

Maiandacht
Die Bezirksmaiandacht der Kolpingfamilien findet am Freitag, 
dem 22.05.2015 um 19.00 Uhr auf dem Letzenberg in Malsch 
statt. Die anschließende Begegnung ist im Pfarrheim Malsch 
vorgesehen. Wer gerne an der Maiandacht teilnehmen möchte, ist 
herzlich eingeladen und meldet sich bei Gerhard Zirnstein, Tel. 
06202-75953 bis zum 16.05.2015 an.

Vorschau:
„Aktuelles aus der Gemeindepolitik“ am 1. Juni 
bei der Kolpingfamilie
Am 1. Juni 2014 begann die dritte Amtszeit für Brühls Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck. Genau ein Jahr danach, am Montag, 1. Juni 2015, 
berichtet er nun bei der Brühler Kolpingfamilie über das aktuelle 
Geschehen in der Hufeisengemeinde. Zu sehen gibt es aktuelle 
Bilder und zu hören gibt es Neues über Bauten, Entscheidungen 
und Entwicklungen in Brühl und Rohrhof. Vom Wohnungsbau 
über Gewerbe bis hin zum Sport und zu der Naherholung in den 
Rheinauen gibt es allerhand zu berichten, was im letzten Jahr vor-
angekommen ist. Selbstverständlich können auch Fragen gestellt 
und Anregungen gegeben werden.
Zu dieser Veranstaltung laden wir am 01. Juni 2015 um 19.30 Uhr 
in den neugestalteten Sitzungssaal des Rathauses recht herzlich 
ein.

Maiandacht mit dem Amorbacher-Dreiklang
Das kath. Altenwerk lädt am 27. Mai 15, 14:00 Uhr, zu einer ganz 
besonders stimmungsvollen Maiandacht ein.

Der Amorbacher-Dreiklang wird uns mit außergewöhnlichen und 
sanftmütigen Liedern diese Maiandacht verschönern und auch das 
Leitungsteam wird dazu beitragen.
Die sechsköpfige Musikgruppe aus dem bayerischen Amorbach 
unter der Leitung von Michael Etzel (Pfarrer im Ruhestand) pflegt 
böhmisch bayerische Kirchenmusik mit Begleitung von Zither und 
Geige. Diese Maiandacht wird durch die Mitgestaltung des Amor-
bacher Dreiklang zu einem einmaligen Erlebnis werden.
Anschließend geht es in das Kath. Pfarrzentrum zum gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee, Kurchen und Deftigem. Dazu wird 
uns auch die Musikgruppe begleiten und mit fröhlichen Liedern 
die Besucher auffordern, nach Lust und Liebe zum Mitsingen zu 
bewegen.
Das Leitungsteam würde sich freuen, wenn viele Besucher unserer 
Einladung folgen würden.
Den Fahrdienst für Gehbehinderte organisiert wie immer Maria 
Becker, Tel. 06202 – 7 23 08.

Sommerfest
Am Samstag, 16. Mai, findet um 10.30 Uhr eine Sondersingstunde 
im FV-Pavillon am Schrankenbuckel statt. Am Sonntag, 17. Mai, 
beteiligt sich der Chor beim Sommerfest „Lieder für den Sommer“ 
des Sängerbund – Liederkranz Oftersheim um 15.30 Uhr in Muse-
um Mannheimer Straße 59. Sängerkleidung neues Kurzarmhemd 
mit Vereinswappen, dunkle Hose. Treff zur Bildung von Fahrge-
meinschaften ist um 14.45 Uhr auf dem hinteren Messplatz.

Frühlingsfeier des Frauensingkreises Brühl 1954 e.V. am 
4. Mai in der Festhalle Brühl unter der Leitung von 
Frau Maria Löhlein Mader
Klavierbegleitung Birgit Amail-Funk.

Grüß Gott du schöner Maien
In der schönen, von Sängerinnen frühlingshaft geschmückten 
Festhalle, durfte Monika Gredel vom Vorstandsteam zahlreiche 
Mitglieder und Gäste begrüßen. Mit dem Lied Maiengruß von 
Theodor Otto und Saatengrün von Friedrich Silcher eröffneten die 
Sängerinnen den bunten Abend. Das Gedicht von Erich Kästner, 
,Der Mai“ trug Monika Gredel vor. Die Lieder von Lorenz Maier-
hofer „Tiritomba“ und „In der schen Frühjahrszeit“ erfreuten die 
Zuhörer. Passend zum Wonnemonat Mai trug Annemarie Gredel 
vom Vorstandsteam ein Liebesgedicht von Heinrich Heine vor. Das 
Lied von Robert Pappert „Dort drunten im Tale„ und der „Shosho-
ne Love Song“ von Roger Emerson wurde mit viel Gefühl in der 
Stimme von den Sängerinnen präsentiert. Monika Gredel, Annema-
rie Gredel und Angelika Herm nahmen nun zahlreiche Ehrungen 
mit Urkunde und Blumen vor. Mit den Solistinnen Martina Mehrer 
(Sopran) und Birgit Amail-Funk (Klavier) hatte die Chorleiterin 
Maria Löhlein Mader für einen weiteren Höhepunkt des heutigen 
Abends gesorgt. Lieder von Schumann, Mozart, Stolz und Zeller 
sowie von Dolle „An einem Tag im Frühling“ brachten die Zuhörer 
ins Träumen. Danach sang der Chor von Robert Pappert „Früh-
lingsstimmen“. Mit einem Lieder-Potpourri luden die Sängerinnen 
alle Anwesenden zum Mitsingen ein. Zum Schluss bedankte sich 
vom Vorstandsteam Angelika Herm im Namen des Chores bei der 
Chorleiterin, allen Helfern, Mitwirkenden, Mitgliedern, Gästen und 
dem Hausmeister für eine harmonische und frühlingshafte Feier. 
Mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Kein schöner Land“ ging 
ein blumiger, musikalisch gelungener Abend zu Ende.
Folgende Mitglieder wurden geehrt : 
40 Jahre aktiv: Roswitha Sinn, 
25 Jahre aktiv: Annemarie Gredel und Irmgard Geiger.
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40 Jahre passiv: Elsbeth Dinies, Annemarie Göck, Margarete Hand-
werker, Ursula Helmle, Friedel Hepp und Else Maurer.
25 Jahre passiv: Maria Fritz, Ursula Ganz, Elfriede Gothe, Ruth
Heuberger, Ute Kiefer, Jürgen Meyer, Gabriele Rösch, Helga Schä-
fer, Paula Schäfer, Karin Schwab und Dunja Senges.
15 Jahre passiv: Claudia Kieser, Birgit Wild, Camilla Wocheslander
AH

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 22.05.2015, 19:30 Uhr
Tagungsort: Hotel Brühler Hof, Brühler Straße 47-49,   
68782 Brühl-Rohrhof
Vorläufige Tagesordnung
Punkt 1:  Begrüßung und Eröffnung der   

Mitgliederversammlung
Punkt 2:  Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3:  Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung vom 16.05.2014
Punkt 4:  Berichte:
 4.1  des Präsidenten
 4.2  des Gardeministers
 4.3  des Senatspräsidenten
 4.4  des Zunftmeisters
 4.5  des Schatzmeisters
 4.6  der Kassenrevision
Punkt 5:  Mitglieder-Ehrungen
Punkt 6:  Entlastung des geschäftsführenden Vorstands
Punkt 7:  Neuwahlen
 7.1  des geschäftsführenden Vorstands
 7.1.1.  des 1. Vorsitzenden
 7.1.2.  des 2. Vorsitzenden
 7.1.3.  des 1. Schriftführers
 7.1.4.  des 2. Schriftführers
 7.1.5.  des Schatzmeisters
 7.1.6.  des Hauptkassiers
 7.1.7.  des Kassiers
 7.2  des erweiterten Vorstands
 7.2.1.  2 Beisitzer
 7.3  der Kassenrevisoren
Punkt 8:  Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9:  Verschiedenes:
 9.1  Fragen/Anregungen/Kritik
 9.2  Behandlung von Anträgen.
Anträge mussten bis spätestens 15.05.2015 in schriftlicher Form 
bei der Geschäftsstelle vorliegen.
(CV Die Rohrhöfer Göggel e.V., Postfach 11 39, 68782 Brühl) 

Senioren feiern Muttertag bei den Buffalo‘s.
Die Seniorinnen und Senioren der kommunalen Altenbegegnungs-
stätte verlebten am 05.05.2015 auf der Buffalo-Ranch gemütliche 
Stunden. Die Tische wurden von den Teamleiterinnen Ingrid Bruns 
und Pia Gärtner liebevoll geschmückt und die Buffalo‘s sorgten in 
traditionellen Outfits für das leibliche Wohl der Besucher.
Die Buffalos hatten sich aber noch mehr für die Senioren ausge-
dacht.
Mit einer Tanzeinlage und dem Teufelsgeiger der Buffalos „Wild 
Bill“ wurde auch für gute Laune gesorgt, so dass die Senioren einen 
abwechslungsreichen Tag bei den Buffalos erlebten.
Am 13.06.2015 findet auf der Ranch unser Open Air mit den 
Rodeo Drifters statt.
nächster Clubabend ist der 15.05.2015.

Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail Sylvia.
Grobe@gmx.de und im Forumhttp://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Sara Sofsky
(Schriftführerin)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 21.05.2015 und 28.05.2015
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 17.05.2015 und 24.05.2015
von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Wanderfahrt
Vom Donnerstag, den 04.06. bis Sonntag, den 07.06.2015, findet 
eine Wanderfahrt des WSV Brühl nach Pielenhofen (Kreis Regens-
burg) statt. Gefahren wird auf Naab, Fils und Regen. Die Teilneh-
mer werden gebeten, sich in die Liste im Bootshaus einzutragen. 
Alle Termine des WSV Brühl und weitere Infos rund um den Verein 
stehen auch im Internet unter www.wsv-bruehl.de.

Inge Kronemayer verabschiedet und geehrt!
Inge Kronemayer, eine der tragenden Säulen des Turnvereins, hat 
sich entschlossen, aus familiären Gründen (4 Enkel) ihre Tätigkeit 
im Verein nach über 30 Jahren zu beenden. Für alle bedauerlich, 
aber auch für alle nachvollziehbar. Der Vorstand wollte diese 
verdienstvolle Stütze nicht einfach mit einem Blumenstrauß ver-
abschieden, und so hatte Uwe Schmitt ihre Familie und auch 
langjährige Wegbegleiter von Frau Kronemayer zu einem kleinen 
Abschiedsempfang ins TV-Clubhaus geladen. In seiner Rede wür-
digte er nochmals die Verdienste von Frau Kronemayer, die bereits 
1979 dem Verein beigetreten ist und schon 1982 ihre Funktionärs-
tätigkeit begann.
Seit dem Jahre 1985 war sie Kassenwartin und betreute und ver-
waltete die Mitgliederbeiträge. 1995 übernahm sie dann von Frau 
Hannelore Link auch noch den Posten des Finanzvorstandes in 
Personalunion, das bedeutet, dass sie seit dieser Zeit die gesamten 
Finanzen des Vereins verwaltet.
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In ihrer Ägide betreute sie die komplette Rundumsanierung der 
Turnhalle mit Neubau der Sanitäranlagen, Anbau eines Geräterau-
mes, der Dachsanierung des kompletten Gebäudes, aber auch die 
Neugestaltung der Außenanlage mit dem Bau der Beachvolleyball-
Felder, der Bouleplätze und der Umwandlung der Tennisfelder in 
ein Rasenkleinfeld. Es wurde im TV kein Geld ausgegeben, das 
nicht durch ihre Hände ging. Aber selbstverständlich muss man 
dieses erst mal haben, aber auch da zeigte sich Frau Kronemay-
ers akribische und organisierte Arbeitsweise. Nicht nur mussten 
die Beiträge ordentlich verbucht werden, sondern für alle diese 
Baumaßnahmen mussten ja auch Zuschüsse beantragt werden, die 
diese Vorhaben erst möglich gemacht haben. Alle dies leistete Frau 
Kronemayer in den vergangenen Jahrzehnten zum Wohle und zur 
vollsten Zufriedenheit des Vereins. Jeder Austritt aus dem Verein 
war für sie wie eine persönliche Niederlage und wurde genau 
hinterfragt. Ob all dieser Verdienste, fiel es Uwe Schmitt und allen 
Kollegen natürlich sehr schwer, sie ziehen zu lassen, und mit dem 
verbundenen Dank verlieh er Frau Kronemayer den bislang einzig-
artigen Titel einer „Ehren-Kassen und Finanzvorständin“.
Auch Bürgermeister Dr. Göck ließ es sich nicht nehmen, die enga-
gierte Funktionärin zu ehren, denn er konnte ihr im Auftrag des 
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg verleihen.
In seiner Ansprache lobte Dr. Göck ihr Wirken und ihr außerge-
wöhnlich großes Engagement.
Für den Turngau Mannheim und den Badischen Turnerbund gra-
tulierte der Turngauvorsitzende Konrad Reiter und konnte Frau 
Kronemayer mit der Ehrennadel des DTB auszeichnen.
Die Vorstandschaft des TV bedankt sich nochmals bei Frau Inge 
Kronemayer für die hervorragende Arbeit und wünscht ihr auf 
diesem Wege alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und viele 
glückliche Jahre in Kreise ihrer Familie und ....
Sollte sie doch mal Langeweile bekommen, einen Posten haben wir 
immer zu besetzen.
d.h.

Dr. Göck, Konrad Reiter und Uwe Schmitt gratulieren Inge 
Kronemayer zur Auszeichnung

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 19. Mai, findet im TV-Clubhaus um 18.30 Uhr 
die nächste Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Vorabinformation: Am Dienstag, 09.06.2015 ab 17:00 Uhr findet 
unser jährliches Grillfest unter der Südterrasse hinter dem TV-
Clubhaus statt. Um Salat- und Kuchenspenden wird gebeten. Bitte 
um Zu- oder Absage unter 06202 77135, damit wir planen können. 
JS

TV-Clubhaus Brühl sponsert neue Trainingsanzüge unserer 
A-Jugend
Clubhauschef Jürgen Kracht, schon seit Jahren Gönner unseres 
Vereins, ließ es nicht nehmen, die von ihm gesponserten Trainings-
anzüge selbst in Augenschein zu nehmen. Sichtlich erfreut stellte 
sich unsere A-Jugend zusammen mit ihm dem Fotografen. Vielen 
Dank, Anke und Jürgen.
ako

Hinten von links: Carina Will, Amelie Wagner, Saskia Pister, Paula 
Lederer, Lena Bühn, Denise Welter, Steffi Will und Anne Mink
Vorne von links: Maren Röllinghoff, Sarah Schöffel, Jule Patzschke, 
Joceline Tomann, Denise Göbel, Sophia Schneider, Ann-Kathrin 
Göbel und Jürgen Kracht

A-Jugend muss in ein Entscheidungsspiel
Die Badenliga-Qualifikation geriet für unsere A-Jugend zu einer 
wahren Nervenschlacht. In der Brühler Schillerhalle traf der TV 
Brühl auf den HC MA-Vogelstang, den ASC TRV Rot/TSV Malsch, 
die SG Stutensee und die SG Neureut/Leopoldshafen.
Der TVB, bei dem Lena Bühn, Saskia Pister und Carina Will 
fehlten, unterlag im Eröffnungsmatch dem HC MA-Vogelstang 
nach vielen vergebenen Großchancen denkbar knapp mit 13:14. 
Als in der Partie gegen Rot/Malsch beim 12:12 ebenfalls kein Sieg 
heraussprang, war klar, dass die letzten beiden Spiele unbedingt 
gewonnen werden mussten, um die Chancen auf das Weiterkom-
men nicht zu verspielen.
Zunächst gelang gegen Stutensee ein 13:12-Zittersieg, bevor Neu-
reut/Leopoldshafen nach einer deutlichen Leistungssteigerung mit 
16:3 geschlagen wurde.
In der Endabrechnung bedeutete dies den 2. Platz, was ein Ent-
scheidungsspiel gegen die SG Walzbachtal am nächsten Wochen-
ende zur Folge hat. Ob bei einem Erfolg die Badenliga winkt, steht 
indes erst nach den BWOL-Qualifikationen fest.
TV Brühl: Welter, A. Göbel; Schöffel, S. Will, Schneider, Patzsch-
ke, Tomann, P. Lederer, Röllinghoff, D. Göbel, Mink.
ako

TV Brühl ist auch bei den Schiedsrichtern ganz vorne mit dabei
Viele Handballvereine stecken seit Jahren im gleichen Dilemma, 
sie haben keine eigenen Schiedsrichter. Das gefährdet nicht nur 
den Spielbetrieb, sondern ist dem Verband gegenüber auch noch in 
nicht unerheblicher Weise kostenpflichtig.
Der TV Brühl investiert in den eigenen Schiedsrichternachwuchs 
viel Zeit und Energie. Dies zahlt sich immer mehr aus.
Mit Hannah Edelmann und Aaron Walther, beide selbst bei den 
Damen, bzw. bei den Herren als Aktive außerordentlich erfolgreich, 
legten dieser Tage erfolgreich die Schiedsrichterprüfung ab. Ab der 
kommenden Saison werden sie als Unparteiische in den Hallen 
unterwegs sein.
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Die Glückwünsche gelten aber nicht nur den beiden Neulingen, 
sondern auch einem, der seit er seine Trainertätigkeit beim TV 
Brühl beendet hat, ebenfalls erfolgreich Spiele leitet. Markus Pfei-
fer hat mittlerweile das nächste SR-Level erreicht. Auch er legte 
erfolgreich eine weitere Prüfung ab. Das befähigt ihn, Spiele auf 
BHV-Ebene, sprich Badenliga, zu leiten. À la bonne heure.
ako

Handballvorschau
16.05.
17:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga-Qualifikation
Entscheidungsspiel: TV Brühl – SG Walzbachtal

3. Ligaspieltag
Der 3. Spieltag in der Rhein-Neckar-Liga führte unsere 2. Mann-
schaft in das 160 km entfernte Külsheim. Zum Glück mussten 
an diesem Tag nur 2 Partien gespielt werden, da die Mannschaft 
aufgrund von Urlaub- und krankheits bedingten Ausfällen nur mit 
6 Spielern antreten konnte. Das hieß, jeder Spieler musste seine 
Partie zu Ende bringen und konnte nicht durch einen anderen Spie-
ler ausgetauscht werden. Wie man an dem Ergebnis gegen die bis 
dahin erstplatzierte Mannschaft von TC St. Leon erkennen konnte, 
war das auch nicht notwendig. Beide Triplettes zwar verloren, 
drehten die 6 Brühler jetzt auf und verpassten dem Gegner 2x ein 
Funnyergebnis (13:0) und ein knappes 13:11. Also Punktgewinn 
und Pluskugeln, was später in der Tabelle wichtig werden kann.
In der 2. Partie gegen Weinheim stand es nach den Triplettes 1:1. 
Hier wurde das entscheidende Doublette mit 12:13 verloren.
Auch bei der 1. Mannschaft lief es ähnlich gut. In Neckargerach 
trafen sie zuerst auf den letztjährigen Absteiger aus der Regionalli-
ga, den BC Edingen-Neckarhausen. Wie an den vergangenen Spiel-
tagen triumphierten sie in den Triplettes. Allerdings schien hier in 
der Partie der Knoten geplatzt zu sein. Sie konnten zusätzlich noch 
bei 2 Doubletten punkten und damit das Spiel mit 4:1 gewinnen.
Der nächste Gegner war die befreundete Mannschaft Käfertal 1, 
die als Erstplatzierter zu diesem Spieltag anreiste. Auch hier domi-
nierten die Brühler wieder mal die Triplettes. Leider konnten sie 
trotz taktischer Aufstellung keines der Doublettes gewinnen. So 
verloren sie 0:13, 8:13 und das alles entscheidende Doublette mit 
12:13. Dieses Spiel zerrte an den Nerven der Mannschaft, da die 
Entscheidung mit der allerletzte Kugel getroffen wurde.
BBPV-Pokal
Am Sonntag waren wir Gäste bei der PSG Mannheim zum Pokal-
spiel. Hier gibt es leider nicht Gutes zu berichten. Nach den Tête 
a Têtes und den Doublettes war das Spiel bereits verloren. Die 
Triplettes mussten nicht mehr gespielt werden.
(sk)

Fußball
Auch in dieser Woche veröffentlichen wir an dieser Stelle unseren 
Wochenrückblick der „F.V. 1918 Brühl Jugendteams“ Facebook-
seite. Dort gibt es auch jede Menge Bilder unserer Jugendspieler 
in Aktion!

D-Jugend holt Derbysieg gegen Ketsch / Rückblick auf das 
vergangene Wochenende
Derbysieger und Spitzenreiter – für unsere D-Jugend hätte das 
Wochenende nicht besser laufen können. Die Truppe von Rüdiger 
Patzschke und Günter Hans sicherte sich am Sonntag dank eines 
1:0-Sieges gegen die Nachbarn aus Ketsch drei wichtige Punkte 
und verteidigte ihre Tabellenführung. Mit nunmehr vier Siegen in 
Folge befinden sich die Jungs gerade auf einem wahren Höhenflug. 
Weiter so!

Leider nicht mehr ganz oben steht unsere E1. Die Jungs von Chris-
tian Distelrath und Dominik Böckli verloren am Samstag mit 7:0 
gegen die SG Hohensachsen und mussten somit ihre ersten Punkte 
abgeben. „Wir waren in der ersten Halbzeit eigentlich einen Ticken 
besser. Das Eigentor im zweiten Spielabschnitt hat uns dann leider 
aus dem Rhythmus gebracht“, bilanzierte Distelrath. Alles kein 
Drama, denn die Jungs haben noch alle Möglichkeiten den begehr-
ten Platz an der Sonne aus eigener Kraft zurückzuerobern.
Ein wahres Schützenfest lieferte dagegen unsere E2 ab. Sage 
und schreibe 14 Treffer fielen in 50 Minuten Spielzeit – kurz den 
Taschenrechner ausgepackt: exakt 3 Minuten und 34 Sekunden 
lagen zwischen den einzelnen Toren. Da war also eine Menge los! 
Glücklicherweise hat die Mannschaft von André May und Konstan-
tin einen Großteil dieser Treffer erzielt. Am Ende feierten unsere 
Jungs einen nie gefährdeten 12:2-Heimsieg und den inzwischen 
dritten Dreier in Folge. May sprach nach der Partie sogar von 
„einem Traum, aus dem er nicht geweckt werden möchte“. Also 
Jungs, lasst euren Trainer noch ein bisschen weiter träumen.
Nichts zu holen gab es für unsere C1-Jugend bei der TSG 62/09 
Weinheim II. Mit leeren Händen und einer 0:3-Niederlage trat man 
die lange Heimreise aus dem Odenwald an. „Die Niederlage geht 
so in Ordnung. Wir konnten uns nur wenige Chancen herausspie-
len, Weinheim war einfach die bessere Mannschaft“, zeigte sich 
Trainer Richard Bäuschlein als fairer Verlierer.
Auch unsere B-Junioren konnten keinen Dreier aus der Ferne 
entführen. Beim SC Käfertal, immerhin aktueller Tabellenführer 
der Kreisliga, unterlag die Truppe von Thorsten Gräf mit 2:7. Die 
beiden Brühler Treffer erzielten Metin Gök (36.) und Nico Reffert 
(39.) kurz vor der Halbzeit. An der Tabellenkonstellation hat sich 
trotz der Niederlage nichts geändert – die Brühler bleiben weiterhin 
auf dem achten Platz.
Es wäre das krönende Ende der Brühler Aufholjagd gewesen, 
doch am Ende fehlte ein einziges Tor zur Sensation. Mit 0:4 hatte 
unsere A-Jugend bereits zur Halbzeit gegen FV Fortuna Heddes-
heim zurückgelegen, doch eine klare Leistungssteigerung und drei 
Treffer in Halbzeit zwei brachten den FVB beinahe wieder zurück 
ins Spiel.
Besonders bitter erscheint das Ergebnis bei Betrachtung der Gegen-
tore im ersten Spielabschnitt. Drei der vier Heddesheimer Treffer 
fielen nur aufgrund tatkräftiger Unterstützung der Brühler Mann-
schaft. Dazu ließ man einige hochkarätige Chancen im Strafraum 
der Gäste sträflich liegen, sodass die meisten Zuschauer die Partie 
bereits zur Halbzeit als entschieden sahen.
Die Treffer von Fotios Kawakopulos und Doppeltorschützen 
Devontae Tyler brachten nochmal ordentlich Schwung in die 
Begegnung. Auf beiden Seiten wurden die Zweikämpfe deutlich 
intensiver geführt, klare Torchancen gab es in der Schlussphase 
allerdings keine zu verzeichnen. So blieb es nach neunzig ereignis-
reichen Minuten beim 4:3 für Fortuna Heddesheim.

F3/F4-Jugend Einlaufkids bei FSV Frankfurt 1899

Es ist der Traum eines jeden Fußballers später mal auf der ganz gro-
ßen Bühne aufzulaufen. Genau diesen Wunsch haben sich unsere 
F3/4-Junioren gestern beim FSV Frankfurt 1899 e.V. erfüllt.
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Gemeinsam mit ihren Eltern und dem Trainerteam rund um Mar-
tin Schneeweiss, Salvatore Santo und Natascha Creutz reisten die 
jungen Kicker nach Hessen, um beim Zweitligaspiel zwischen dem 
FSV Frankfurt und dem TSV 1860 München mit den Profis einzu-
laufen. Vor 7000 Zuschauern natürlich eine einmalige Erfahrung!
Nach dem Einkleiden im FSV-Dress erhielten die Jungs und 
Mädels die letzten Instruktionen. Dann ging es schon auf den heili-
gen Rasen des Frankfurter Volksbank-Stadions. Die Brühler-Kicker 
präsentierten sich Fußball-Deutschland und liefen Hand an Hand 
mit den Profis von 1860 München auf das Spielfeld.
Die Münchner gewannen die Partie am Ende knapp mit 1:0. Kein 
Wunder – wer mit Brühl einläuft, der gewinnt!

FV Brühl spielt in Wieblingen, 
FV Brühl 2 empfängt Plankstadt 2
Trotz einer Leistungssteigerung musste sich der FV Brühl dem 
Tabellenzweiten der Fußball-Landesliga, FC Zuzenhausen, 
geschlagen geben. Die Aufgabe wird am Sonntag nicht leichter, 
denn die Elf von Trainer Bernd Oßwald gastiert um 15 Uhr beim 
Tabellenführer TSV Wieblingen.
Die zweite Mannschaft hat ein Heimspiel und empfängt am Sonn-
tag um 13 Uhr die TSG Eintracht Plankstadt 2 zum Derby in der 
Fußball Kreisklasse A.

Juniorenspiele,
Samstag, 16.05.2015
E-Junioren 10:00 Spvgg Wallstadt 3 – FV Brühl 2
  10:00 FV Brühl 1 – Spvgg 03 Ilvesheim 2
C-Junioren 14:15 FV Brühl 1 – JSG Hemsbach/Sulzbach
  16:00 MFC 08 Lindenhof 3 – FV Brühl 2
Sonntag, 17.05.2015
A-Junioren 10:30 VfR Mannheim 2 – FV Brühl
B-Junioren 11:00 FV Brühl – JSG Hemsbach/Sulzbach

Mittwoch, 20.05.2015
C-Junioren 17:30 FV Brühl 2 – TSV Neckarau 2

Donnerstag, 21.05.2015
D-Junioren 17:45 JFV Edingen-Neckarhausen – FV Brühl
vm

Abteilung Fußball
Vorschau I. + II. Mannschaft
Englische Woche für die I. Mannschaft. Nach dem Auswärtssieg 
in Hemsbach folgte am Mittwoch das nächste Auswärtsspiel in 
Edingen/Neckarhausen. 
Zum Abschluss der englischen Woche kommt es am Sonntag zum 
Lokalderby gegen Plankstadt. Hier wird die Tagesform entschei-
dend sein, wer den Platz als Sieger verlässt.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Durch einen weiteren Sieg im Heimspiel gegen DJK Feudenheim 
kann die II. Mannschaft ihren guten siebten Tabellenplatz weiter 
verteidigen. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr.

Jugendspiele am Samstag:
Ab 10.00 Uhr beteiligen sich die F1- + F2-Junioren beim Spieltag 
in Schwetzingen.
SV 98 Schwetzingen II – E1-Junioren, 10.00 Uhr
SC Pfingstberg – E2-Junioren, 10.00 Uhr 
SSV Vogelstang II – D-Junioren, 12.30 Uhr
B1-Junioren – FV Leutershausen, 14.30 Uhr
Sonntag, 17.05.2015
B2-Junioren – Spvgg 06 Ketsch, 11.00 Uhr

Kostenloses Schnuppertraining mittwochs ab 18 Uhr 
Anmeldung bei Zibi Wroblewski Tel. 0173-4336380

Die Mannschaft U10 Großfeld überzeugt erneut!
Gestärkt, durch den erst kürzlich zurückliegenden Auswärtssieg, 
ging die Mannschaft der U10 Großfeld mit etwas mehr Selbstbe-
wusstsein in das 2. Punktspiel dieser Saison.
Man empfing zu Hause bei wechselhaftem Wetter die Kinder des 
TC Hockenheim.
In den zuerst anstehenden Motorik-Staffeln konnte der TC Brühl 
3:1 Spiele als gewonnen vermerken. Die ersten Einzel bestritten 
Niklas Jöst und Iljana Maier, die jeweils souverän ihre Matches mit 
4:0, 4:0 für sich entscheiden konnten.
Rebecca Seegrün beherrschte ebenfalls mit Bravour ihren Kontra-
henten mit 4:0, 4:0.
Tamino Wolf traf auf einen sehr starken Gegner, der bereits in 
seinem sehr jungen Alter mit „Serve and Volley“ zu überzeugen 
wusste. Dank unermüdlicher Laufarbeit machte Tamino es seinem 
Spielpartner jedoch so schwer wie möglich und verlor dennoch das 
sehr spannende Duell mit 1:4, 4:5.
Das erste Doppel gewannen Iljana Maier und Niklas Jöst abermals 
mit einem klaren 4:0, 4:0. Nach einer kurzen Verschnaufpause tra-
ten dann Rebecca Seegrün und Tamino Wolf zum zweiten Doppel 
an. Nur knapp verloren sie den ersten Satz im Tiebreak mit 4:5, 
glichen dann aber überragend mit 4:1 zu einem tollen Unentschie-
den aus. Mit insgesamt 24:8 Punkten, überzeugte das Team des TC 
Brühl abermals.
Trainer Manuel Kiethe war nach diesen Spielen sichtlich stolz auf 
seine junge Truppe.
Wir sagen: Weiter so!
aw

Ladies Morning Cup
TC Brühl 1 : Turnier SV Racket C. Nußloch  3:1
Am Mittwoch den 6.5.15 eröffneten die Ladies aus Brühl die Ten-
nissaison 2015 auf der heimischen Anlage gegen die Nußlocher 
Damen. In der ersten Runde spielten Doris Kollmeier & Erika Was-
sermann und gewannen 6:2, 6:3, gleichzeitig siegten die Paarung 
Helga Frey & Ursula Disdorn 6:2, 6:1.
In der 2. Runde traten Ute Müller –Wolfangel & Ortrud Wilken 
an und erzielten ein umkämpftes 7:5, 6:1. Leider ging das Doppel 
Christa Deutschmann & Ulla Eisele-Ickler verloren.
Aber der Einstand mit 3:1 Punkten ist prima gelungen.
u.d.

2. Bezirksliga Herren 70
TSG Eppelheimer TC/TC 65 Brühl 1 : SG Hohen-
sachsen 1884 1  6:0
Rudi Wassermann siegte 6:2, 6:0.
Im Doppel punkteten Rudi Wassermann/Ernst Kautny 6:3, 7:5.,
08.05.2015
2. Bezirksliga Herren 60:
TSG Eppelheimer TC/TG Baiertal-Schatthausen  5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Zibi Wroblewski 6:1, 6:1, Bubu 
Malinowski 6:3, 2:6, 10:1 und Helmut Geigges 6:3, 6:3 punkte-
ten für Brühl. Im Doppel holten Bubu Malinowski / Helmut Geig-
ges 6:3, 6:4 und Zibi Wroblewski / Klaus Wolf weitere Punkte für 
Brühl.
09.05.2015
1. Bezirksklasse Damen 40 : TC Eppingen 1 2:7
Im Einzel punkteten Birgit Gering 6:3, 6:3 und Rosemie Weber 6:2, 
6:3. Sonja Sosgornik verlor im Match-Tiebreak 3;6, 6:3, 0:1 (6:10), 
Simone Wenzel 1:6, 7:5, 0:1 (4:10).
Oberliga Damen 50 : SGK Kirchheim 4:5
In den Einzeln siegten Jutta Doll 5:7, 6:2, 1:0 (12:10), Traudl 
Anselmann 6:2, 6:2 und Christel Oszcipok 6:4, 3:1 (Spielabbruch). 
Im Doppel holten Jutta Doll / Gertie Zimmermann 6:4, 6:3 einen 
Punkt für Brühl. Christel Oszcipok / Sabine Plasczyk verloren im 
Match-Tiebreak 4:6, 7:6, 0:1 (8:10).
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2. Bezirksklasse Herren 50 : MTG BW Mannheim 1 0:9
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.

1. Bezirksklasse
Herren 55 : 
TSG TC GW 1974 Edingen/DJK Neckarhausen  11:8
Nach den Einzeln stand es 0:6. Rudi Wassermann verlor im Match-
Tiebreak 6:1, 1:6, 0:1 (6:10), ebenso Wolf Hagenburger 1:6, 6:4, 
0:1 (8:10). Im Doppel holten Wilfried Naber / Peter Saliger 
2:6, 6:3, 1:0 (10:8) einen Punkt für Brühl.

10.05.2015
2. Bezirksklasse Damen : TK GW Mannheim 4 3:6
Im Einzel punkteten Karolin Doll 1:6, 6:1, 1:0 (10:4) und Yvonne 
Böhm 6:1, 6:4. Im Doppel siegten Daniela Thiede / Catrin Friedrich 
6:1, 6:2. Kerstin Sosgornik / Kathrin Reißfelder verloren im Match-
Tiebreak 6:2, 5:7, 0:1 (5:10).

1. Kreisliga Herren : TC RW Gauangelloch 1 3:6
Im Einzel punktete Toni Postleb 2:6, 7:5, 1:0 (10:8). Holger Syn-
owzik verlor im Match-Tiebreak 4:6, 6:2, 0:1 (4:10). In den Dop-
peln siegten Toni Postleb / Holger Synowzik 6:2, 7:5 und Sebastian 
Statnik / Patrick Doll 6:4, 6:2.
jd

Tanzen ohne Partner – ein ultimatives Tanzvergnügen
Wir tanzen auf einer großen Tanzfläche mit Parkettboden in der 
Gruppe ohne Partner kleine Rumba-, ChaCha-, Jive-, Salsa-, 
Mambo-, und Freestyle-Choreografien, mit aktueller Musik und 
interessanten Schrittkombinationen.
Interessierte und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Leitung und Info: Dr. Blanca Mandel, staatl. gepr. Tanzsporttrai-
nerin
Terminänderung
Jeweils Freitag von 18.45 bis 19.45 Uhr, Beginn: 15. Mai 2015
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl–Rohrhof, Gartenstr. 45
Anmeldungen: kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäftstelle 
06202/40 93 023 (AB), Dr. Blanca Mandel 06205-16222
Tänzerisch Fit mit Ganzkörpertraining Zumba – 
Neuer Workshop
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß an der 
lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen einfach zu 
erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und stärker.
Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin 
verpflichten, die Ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Beginn: jeweils Freitag
von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule 
Brühl-Rohrhof, Schulstr. 9.
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 06202-4093023 
(AB).

Traditionelles Pottangeln I am 24.05.2015
Das erste Pottangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. findet 
dieses Jahr an der Rheinstrecke am Tierheim in Mannheim statt. 
Am Sonntag den 24.05.2015 ist Treffpunkt um 07:00 Uhr am 
Messplatz in Brühl. Die vorhergehende Besprechung findet am 
19.05.2015 um 19:00 Uhr in Brühl „zur Traube“ statt. Dieser Ter-
min ist zugleich der Stichtag für die Anmeldung zum Angeln. Diese 
kann gerne auch telefonisch an unseren Sportwart Thomas Hecker 
gerichtet werden.

Vortrag zum Erbrecht 
in der Pro Seniore Residenz Brühl
„Bernd Kieser, Fachanwalt für Erb- und Steuerrecht, informiert 
am Mittwoch, den 20.05.2015 um 18.30 Uhr in der Pro Seniore 
Residenz Brühl aktuell über das neue Erbrecht. Bekanntlich ist zum 
01.01.2009 ein neues Erbschaftsteuerrecht in Kraft getreten und 
zum 01.01.2010 ein neues Erbrecht.
Viele versäumen es, die notwendige Vorsorge zu treffen. Eine 
Erbschaft bringt nicht nur Rechte, sondern auch Pflichten mit sich. 
Unkenntnisse der Grundsätze des Erbrechts und seine steuerlichen 
Folgen können zu Nachteilen oder empfindlichen finanziellen Ver-
lusten führen. In besonderen Fällen erscheint es unter steuerlichen 
oder sozialhilferechtlichen Gesichtspunkten angezeigt, Vermögen 
bereits zu Lebzeiten zu übertragen.
Der Referent, der u.a. auch in der Fachanwaltsausbildung für 
Rechtsanwälte tätig ist, gilt als Experte auf diesem Gebiet. Der 
Eintritt ist frei. Bitte Seiteneingang nutzen.

Informationsveranstaltung zum Thema:
„Erben und Vererben“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht 
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen 
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gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt 
wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer sowie 
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsveran-
staltung „Erben und Vererben“ ein. Die Veranstaltung fi ndet am 
Dienstag, den 19.05.2015 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum 
Sancta Maria in Plankstadt statt.
Rechtsanwalt Jan Bittler, Heidelberg, Fachanwalt für Erbrecht wird 
an diesem Abend referieren und für Fragen zur Verfügung stehen. 
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Central-Kino Ketsch
Das aktuelle Programm:
Samstag, 16.5./15.30 Uhr/ Kinderfi lm: 
SpongeBob Schwammkopf 2
Samstag, 16.5./ 19.30 Uhr/ Verstehen Sie die Béliers?
Sonntag, 17.5./ 18 Uhr/ Best Exotic Marigold Hotel 2
Montag, 18.5./ 19 Uhr/ Kirchenkino: Das Salz der Erde
Mittwoch, 20.5./19.30 Uhr/ Best Exotic Marigold Hotel 2
(engl. Original)
Kooperation mit VHS
Donnerstag, 21.5./19.30 Uhr/ Das Salz der Erde
Freitag, 22.5./ 19.30 Uhr/ Verstehen Sie die Béliers?
Samstag, 23.5./ 15.30 Uhr/ Kinderfi lm: Shaun das Schaf
Samstag, 23.5./ 19.30 Uhr/ American Sniper
Sonntag, 24.5./ 18 Uhr/ Verstehen Sie die Bélíers?
Montag, 25.5./ 18 Uhr/ Best Exotic Marigold Hotel 2
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen

Benefiz-Konzert 
 
 

des 
Polizeimusikkorps 

Mannheim 
 
 

unter der Leitung von 
Dieter Kaufmann 

 
 

zu Gunsten der 
Hospitzgemeinschaft 

Schwetzingen 
 

 

am 
17. Mai 2015 

 

 

in der 
Rheinhalle Ketsch 

 
 
 
 
 
 
 
 

KETSCH 
 
 
 

RHEINES LEBEN 

Jehovas Zeugen, Schwetzingen

Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.

Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr  „Ein gottergebenes Leben führen“
12:30 Uhr  „Finding Honour and Joy in God‘s Ministry” 
 (englisch)
15:00 Uhr  „Să-i slujim Stăpânului secerişului“ (rumänisch)
 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. März: „Wirst du 
wachsam bleiben“ gestützt auf Matthäus 25:13

Donnerstag, 21.05., Freitag, 22.05. (englisch)
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 24 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Nichts 
kann uns von Gottes Liebe trennen“ (Jehova ist ein 
einfühlsamer Zuhörer / Jehova hat an uns als Einzel-
nen großes Interesse)

19:35 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Samuel 9-12 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Ist mit dem Tod alles aus oder gibt es 
eine Hoffnung?“ und „Benaja. Thema: Treu und 
furchtlos sein“

Informationen zu Jehovas Zeugen fi nden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –
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MERITO – der After Work Business Treff

Neues Netzwerk-Format überzeugt
(pm/red). Großer Andrang zum 
Auftakt: Weit über 200 Persön-
lichkeiten aus Politik, Wirtschaft 
und Kultur sind zur Premiere 
der 1. „MERITO“-Veranstal-
tung am 13. April in den Spei-
cher 7 am Hafen nach Mannheim 
gekommen. 

Damit folgten sie einer Einla-
dung der Unternehmensgruppe 
Pfitzenmeier, der Mercedes-Benz 
Niederlassung Mannheim-Hei-
delberg-Landau, abcdruck gmbh 
Heidelberg und der Haas Media 
Gruppe, die das neue Format 
gemeinsam ins Leben gerufen 
haben. 
In zwangloser Atmosphäre erwei-
terten und vertieften die Gäste 
des After Work Business Treffs 
ihr Netzwerk. Musikalisch beglei-
tet von der Band „MUM Live“ und 
dem Mannheimer Sänger Genaro 
Vitale, kurz als „Naro“ bekannt, 
nutzten sie die Plattform, um 

sich bis in den späten Abend hin-
ein untereinander auszutauschen. 
Das stilvolle Ambiente der Bar in 
dem prägnanten Speichergebäude 
im Hafengebiet Mannheims mit 
Blick auf den Rhein, lieferte dazu 
den passenden Rahmen.
Peter Immel (Mercedes-Benz 
Niederlassung Mannheim-Hei-
delberg-Landau), Stephan Pfit-
zenmeier (Unternehmensgruppe 
Pfitzenmeier), Winfried Rother-
mel (abcdruck gmbh Heidelberg) 
und Doris Horwedel (Haas Media 
Gruppe, Econo Rhein-Neckar) 
zeigten sich erfreut über die enor-
me Resonanz der Auftaktveran-
staltung. „Es ist uns gelungen, ein  
Format für die Metropolregion 
Rhein-Neckar zu schaffen, das es 
in dieser Form in der Region bis-
lang noch nicht gab“, unterstri-
chen die Veranstalter.  Auch der 
klangvolle Name „MERITO“ sei 
nicht unbedacht gewählt worden, 
beziehe er sich doch auf die Leis-

tungsträger und die Leistungs-
gesellschaft. Am jeweils 2. Mon-
tag eines jeden Monats soll nun 
zukünftig die Veranstaltung ab 
18.30 Uhr an gleicher Stelle fort-
gesetzt werden. „Wir werden jedes 
Mal ein bis zwei Programmpunk-
te miteinbauen. Wichtiger Teil des 
Konzepts sei es, dass die „Akteu-
re“ aus der Region kommen. Ein-
fach aktuelle, neue und spannen-

de Themen aus und für die Met-
ropolregion. Wir haben aus den 
Bereichen Sport, Kultur und 
Musik noch vieles in der Pipe-
line“, gibt Stephan Pfitzenmeier 
bei seiner Begrüßungsrede einen 
ersten Ausblick. Im Mittelpunkt 
bleiben aber stets die ungezwun-
gene Begegnung sowie der Gedan-
kenaustausch über Branchengren-
zen hinweg.

Peter Immel, Mercedes Benz Niederlassung Mannheim-Heidelberg-Landau, 
Doris Horwedel, Haas Media Gruppe, Winni Rothermel, abc Druck Heidelberg, 
Stephan Pfitzenmeier, Unternehmensgruppe Pfitzenmeier  Foto: MERITO

HeidelbergCement

Umsatz und Ergebnis gesteigert
Heidelberg. (pi/red). Die fortge-
setzte Erholung der Bauwirtschaft 
in Nordamerika und Großbritan-
nien hat zu einer insgesamt posi-
tiven Absatzentwicklung im ersten 
Quartal beigetragen.

Besonders positiv war die Entwick-
lung bei Zement und Zuschlag-
stoffen in der Region Nord und in 
Kalifornien. In Europa lagen die 
Absatzzahlen annähernd auf dem 
Niveau des wetterbedingt sehr star-
ken Vorjahresquartals. Während 
bei Zement die Vorjahreswerte 
nicht ganz erreicht wurden, konn-
te der Absatz bei Zuschlagstoffen, 
Transportbeton und Asphalt teil-
weise deutlich zulegen. Die Märk-
te in Afrika und Asien entwickel-
ten sich insgesamt ebenfalls posi-
tiv. Ein Rückgang der Zementliefe-
rungen in Indonesien konnte durch 
ein zweistelliges Wachstum in Afri-
ka und eine Zunahme der Lieferun-
gen in den anderen asiatischen Län-
dern mehr als ausgeglichen werden. 
Der Zement- und Klinkerabsatz des 
Konzerns sank leicht um 0,8 % auf 
16,8 (i.V.: 17,0) Mio t. Die Zuschlag-

stofflieferungen verzeichneten kon-
zernweit mit 46,3 (i.V.: 44,3) Mio t 
ein Plus von 4,4 %. Die Transport-
betonlieferungen nahmen um 1,9 % 
auf 7,9 (i.V.: 7,7) Mio cbm zu. Der 
Asphaltabsatz stieg um 2,6 % auf 1,6 
(i.V.: 1,5) Mio t.

Mitarbeiterzahlen
Die Mitarbeiterzahl von Heidelberg- 
Cement lag Ende des ersten Quar-
tals 2015 bei 45.205 (i.V.: 45.901). 
Der Rückgang um 696 Mitarbei-
ter resultiert im Wesentlichen aus 
zwei gegenläufigen Entwicklungen: 
Einerseits wurden rund 550 Stellen 
in einigen osteuropäischen Län-
dern, in Benelux, Norwegen, Indi-
en und Malaysia im Zuge von Effi-
zienzsteigerungen in Vertrieb und 
Verwaltung sowie Standortoptimie-
rungen abgebaut. 
Weiterhin reduzierte sich die Mitar-
beiterzahl um rund 1.200 Beschäf-
tigte durch den Verkauf des russi-
schen Zuschlagstoffunternehmens 
OAO Voronezhskoe Rudoupravle-
nije, eines weiteren Zuschlagstof-
funternehmens in Indonesien und 
der Beteiligung an dem Zement-

unternehmen Cimgabon S.A. in 
Gabun sowie aufgrund weiterer 
Portfoliooptimierungen. Anderer-
seitshat HeidelbergCement rund 
150 neue Mitarbeiter in Wachs-
tumsmärkten, insbesondere in 
Afrika, sowie bei HC Trading ein-
gestellt. Fast 700 Beschäftigte kamen 
aufgrund der guten Nachfrage-
entwicklung in Großbritannien, 
Schweden, Deutschland und Aust-
ralien hinzu. Darüber hinaus erhöh-
te sich die Mitarbeiterzahl um über 
250 Beschäftigte durch Anteilsauf-
stockungen bei vier isländischen 
Beteiligungen, die bisher als assozi-
ierte Unternehmen bilanziert wur-
den, sowie den Erwerb einer Mehr-
heitsbeteiligung an der kanadischen 
Cindercrete Products-Gruppe und 
eines Steinbruchs in Australien im 
Rahmen einer Asset-Deal-Trans-
aktion.

Nettoverschuldung 
Die Nettoverschuldung belief sich 
zum Ende des ersten Quartals auf 
6,1 Mrd € und lag damit deutlich 
um 1,74 Mrd € unter dem Ende des 
Vorjahresquartals. Zu dem signifi-
kanten Schuldenabbau hat der am 
13. März 2015 abgeschlossene Ver-
kauf des Bauproduktegeschäfts mit 

einem Zahlungsmittelzufluss von 
1,25 Mrd € wesentlich beigetra-
gen. Der Verschuldungsgrad (Gea-
ring) zum Ende des ersten Quartals 
verbesserte sich entsprechend auf  
38,3 % (i.V.: 63,1 %). 

Ausblick für 2015 bestätigt
Aufgrund der positiven Nachfrage-
entwicklung und der Inbetriebnah-
me neuer Kapazitäten geht Heidel-
bergCement insgesamt von steigen-
den Absatzzahlen für die Kernpro-
dukte Zement, Zuschlagstoffe und 
Transportbeton aus.
„Die Geschäftsentwicklung im ers-
ten Quartal hat uns in unserem 
Ausblick für das Jahr 2015 bestärkt“, 
erklärt Dr. Bernd Scheifele. „Unsere 
strategischen Schwerpunkte bleiben 
weiterhin unverändert: Kostenfüh-
rerschaft durch kontinuierliche Effi-
zienzsteigerung, Rückführung der 
Verschuldung mit dem Ziel, unse-
re Bonität in den Investment-Gra-
de-Bereich zu verbessern sowie 
gezielte Investitionen in Zement-
kapazitäten in Wachstumsmärkten 
und in Rohstoffvorkommen zur 
Festigung unserer Weltmarktfüh-
rerschaft bei Zuschlagstoffen. Wir 
blicken zuversichtlich auf das Jahr 
2015.“

-Anzeige-

Wirtschaft Regional  · Brühler RundschauNr. 20 · Samstag, 16. Mai 2015



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Open Air auf dem Dorfplatz in Heddesheim: Pop meets Classics 2015

Sommernachtskonzert mit dem Young Classic Sound Orchestra
(gh). Im Rahmen des Dorf-
platzfests veranstaltet die 
Gemeinde Heddesheim am 
Samstag, 25. Juli, 20.30 Uhr, 
wieder ein Open-Air-Som-
mernachtskonzert: Dirigent 
Lahnor Adjei präsentiert mit 
seinem Young Classic Sound 
Orchestra das Crossover-Pro-
jekt „Pop meets Classic“, mit 
bekannten Hits aus Musicals 
sowie Pop- und Rockmusik.

Gemeinsam mit Band und Sän-
gerin sowie der Schauspiele-
rin Sabine Murza werden hei-
ße Rhythmen und warme 
Streicherklänge zu einem ganz 
besonderen Hörgenuss mitei-
nander verschmelzen. Selten 
erlebt man die gekonnte Ver-
bindung von Sinfonieorchester 
und Band so gut wie beim Young 
Classic Sound Orchestra.

Orchester
Das Young Classic Sound 
Orchestra steht schon seit 2005 
für Filmmusikerlebnis der Spit-
zenklasse und ausverkaufte 
Konzertsäle. Die jungen Musi-
ker unter der Leitung ihres Diri-
genten und Orchestergründers 
Lahnor Adjei verstehen ihr Pub-
likum zu Begeisterungsstürmen 
mitzureißen und sind prädesti-

niert, junge Leute für Musik mit 
großem Sinfonieorchester zu 
gewinnen. Mit neuen und inno-
vativen Musikprojekten hat sich 
das Orchester in Karlsruhe und 
der Region mit Musikevents 
etabliert, die nicht nur Freunde 
populärer sinfonischer Musik 
aus Videospielen und großen 
Hollywood-Filmen begeistert, 
sondern auch Kenner traditio-
nell klassischer Werke. 

Moderation
Moderiert wird das Event von 
Sabine Murza, Sprecherin vie-
ler arte- und SWR-Produktio-
nen. Die ausgebildete Sängerin 

und Schauspielerin gibt neben 
ihrer Sprechertätigkeit seit Jah-
ren deutschlandweit auch Kon-
zerte im Bereich Jazz, Musical 
und Chanson. Crossover-Pro-
jekte mit Pop-Klassik gehören 
für Sabine Murza dabei genau-
so selbstverständlich ins Reper-
toire.

Tickets
Karten sind im Vorverkauf im 
Bürgerservice des Rathauses 
der Gemeinde Heddesheim (Tel. 
06203 101-0) erhältlich.
Gegen Vorkasse ist auch eine 
Internetbestellung der Eintritts-
karten möglich. Hierzu muss 

eine Bestellung per E-Mail an 
jasmin.hohmann@heddesheim.
de gesendet werden.
Es gibt zwei Karten-Kategorien: 
Kategorie 1 50,00 € inkl. Essen 
und Getränke (mit Platzreser-
vierung) und die Kategorie 2 
zum Preis von 22 € (freie Platz-
wahl).

NussbaumCard-Vorteil
Jeder NussbaumCard-Inhaber 
erhält 2 € Nachlass pro Karte 
(für max. 2 Karten) und bezahlt 
somit 20 € anstatt 22 €. Es 
besteht freie Platzwahl. Weitere 
Informationen zur Nussbaum-
Card unter www.vorteileplus.de.

Das Young Classic Sound Orchestra und sein Dirigent Lahnor Adjei Foto: ycso

Hemsbach: Claus Boesser-Ferrari und Thomas Siffling in der Ehemaligen Synagoge

Volks-, Kirchen- und jiddische Lieder neu arrangiert für Gitarre und Trompete
(sh). „Es geht mir vor allem 
um die Authentizität und die 
Wahrhaftigkeit in der Musik.“ 

Das sagt Claus Boesser-Ferrari, 
einer der Stilisten der deutschen 
Akustikgitarrenszene. Boesser-
Ferraris Alben demonstrieren 
die Offenheit des Gitarristen. 
Stilistisch offen – überraschen-
de und eindringliche Versionen 
bekannter Songs; klanglich offen 
– das Instrumentarium umfasst 
neben Steel- und Nylonstring-
Gitarren auch die zwölfsaitige 
sowie Bariton- und Resonator-
Gitarren. Der Trompeter Tho-
mas Siffling ist bekannt für den 
progressiven Einsatz elektroni-
scher Erweiterungen im Jazz. 

Seit Jahren gehört er zu den 
Vorreitern und Wegbereitern 
der „jungen“ deutschen Jazz-
szene und machte sich einen 
Namen bei unzähligen Gastauf-
tritten auf der ganzen Welt. Die 
beiden Künstler haben nun für 
ein weiteres Projekt zusammen-

gefunden, das sie am Freitag, 
22. Mai, um 19.30 Uhr (Einlass 
18.00 Uhr) in der Ehemaligen 
Synagoge in Hemsbach vorstel-
len. Boesser-Ferrari und Siff-
ling präsentieren ein Programm 
aus alten Volksliedern  Kirchen-
liedern und jiddischen Liedern 

aus verschiedenen Jahrhunder-
ten. Diese Lieder werden aber in 
neuzeitlichen und überraschen-
den Arrangements präsentiert 
und sich gerade in der Syna-
goge mit ihrer wunderbaren 
Akustik sehr schön entfalten. 
Die Besucher dürfen sich auf 
den einen musikalischen Hoch-
genuss und intensive Klang- 
erfahrungen freuen.

Tickets
Karten im Vorverkauf (16 €, 
Abendkasse 18 €) gibt es aus-
schließlich im Bürgerbüro der 
Stadt Hemsbach (Schlossgasse 
41). Reservierungen unter Tel. 
06201/707-68, E-Mail: heike.
pressler@hemsbach.de.(V.l.) Claus Boesser-Ferrari und Thomas Siffling  Foto: Agent
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner � nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Neue Partner

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch

Rhein-Neckar Löwen
Sie zahlen nur 10 € ab dem zweiten Oberrang-
Ticket (Vergünstigung nur in diesem Ticketbüro 
erhältlich)
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 
3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (Der Vorteil 
gilt für Kombikarte, das Museum oder das Dome)
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Stiftung Museum Autovision
10 % Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim

DeMi Promotion 
Veranstaltungs GmbH & Co. KG
10 % Rabatt auf „Beatrice Egli & voXXclub“ am 
11.06.2015
Festwiese Ladenburg, Neckarstraße, 
68526 Ladenburg

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hallenbad Dettenheim
1 Euro auf 10er-Karte (16 statt 17 Euro), 
4 Euro auf 25er-Karte (36 statt 40 Euro)
Kirchfeldstr. 30, 76706 Dettenheim

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

Kosmetikinstitut Ellen Müller
10 % Nachlass auf Kosmetikprodukte sowie 
5 % Nachlass auf Kosmetikbehandlungen
Eugen-Jäger-Straße 54, 67346 Speyer

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biometrische Passfotos
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Fliesenhandel Walldorf
Leihweise Fliesenschneider für 5 Tage 
(beim Kauf von Fliesen)
Daimlerstr. 57, 69190 Walldorf

Liebhauser & Simon Metallbau GmbH
10 % Rabatt auf Überdächer und Wintergärten
Hoeber- und Mandelbaumstr. 8, 
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien 
(Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

TopCare Sanitätshaus
5 % Rabatt auf alle frei verkäu� ichen Waren (aus-
genommen auf die gesetzliche Zuzahlung)
Mozartstraße 6-8, 68723 Oftersheim

Institut für Schönheit
10 % Rabatt 
auf die Erstbehandlung
Kriegstr. 20, 68794 Oberhausen-Rhein-
hausen

Elisabethen 
Entspannung
5 € Nachlass auf Massagen, 
Phonophorese und 
Bachblütenberatung
Waldtstr. 57, 76661 Philippsburg-
Huttenheim

Nationaltheater 
Mannheim
15 % Rabatt 
auf ausgewählte Musicals
Goetheplatz, 68161 Mannheim

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Verlosung von April bis Oktober 2015

Nationaltheater Mannheim
Eine kostenlose Führung am 30. Mai 2015
Mozartstr. 9, 68161 Mannheim

http://www.lokalmatador.de/anz/2141904
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115
Für alle Fälle... 

 110 Polizei
 112 Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
 115 Behördenrufnummer*
 0761 19240 Giftnotruf
 116 116 Karten-Sperrnotruf

* Ihr kurzer Draht zum Amt – auch im Rhein-Neckar-Kreis. Mo-Fr von 8-18 Uhr. 
www.115.de

Einladung zur
Deckenschau
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Eine neue (T)Raum decke in nur einem Tag!
ohne ausräumen • Beleuchtung nach Wunsch • pflegeleicht und hygienisch

Samstag 16.05.2015 
von 10:00 - 16:00 Uhr 
& Sonntag 17.05.2015 
von 11:00 - 16:00 Uhr
Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Seit über 30 Jahren bewährte Deckensysteme!

PLAMECO-Fachbetrieb Schreinerei Schulz 
Redtenbacher Str. 9 | 69126 Heidelberg 

Tel. 06221 300040

Nähe
Breitwieser

bekannt
aus TV

VERANSTALTUNGEN

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 20 | 2015 | mittel

8 3

3 7 5 9 6 8

2 6 3

9 2

2 6 5 8 9

1 3

7 5 1

1 3 8 5 6 4

7 8

Tierparks 
und Zoos in 
der Region

Lust auf tierische Begegnungen? 

Die schönsten Tierparks, Zoos und weitere 
Ausfl ugsziele fi nden Sie im Freizeitführer auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien
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E-Zapfsäule in der neuen Parkgarage 
Schlossquartier im Stadtzentrum:

Auftanken mit NaturEnergie, 
dem sauberen Naturstrom aus 
100% Wasserkraft

05/2015

Gefällt uns: 
Die Stadtwerke 
in Facebook

Besuchen Sie unseren Stand 

bei der Spargelwanderung 

der Schwetzinger Zeitung 

am 17. Mai. Wir erfrischen 

Sie mit bestem Trinkwasser 

an unserer Trinkwasser-Bar. 

Sie finden uns in Höhe der 

Aussiedlerhöfe Im Forst. 

Wir freuen uns auf Sie!

BürgerEnergiegenossenschaft Kurpfalz eG: 

Rendite bei beachtlichen 4,3 Prozent
Die Bürger-Energiegenossenschaft Kurpfalz, vor rund 6 Jahren gemein-
sam von den Stadtwerken und der EnBW initiiert und heute eine der 
größten in Baden-Württemberg, hat im vergangenen Jahr mit ihren 
Photovoltaikanlagen wieder ausreichend Strom ins Netz gespeist. „Das 
spricht für die Qualität unserer Anlagen“, zeigte sich Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Dieter Scholl in seiner Funktion als technischer Vorstand 
der Genossenschaft mit dem Ergebnis zufrieden.

Momentan ist es in vielen Tief-
garagen noch nicht möglich, in 
Schwetzingen schon! Mit der Ein-
weihung der neuen „Tiefgarage 
Schlossquartier“ haben die Stadt-
werke Schwetzingen eine nagel-
neue Zapfsäule für Elektrofahr-
zeuge „ans Netz gebracht“. Unter 
der Federführung von Ronny We-
ber, dem technischen Assistenten 
der Geschäftsführung, wurde die 
Anlage geplant, technisch realisiert 

und jetzt in Betrieb genommen. 
Ab sofort können hier zwei Akku-
wagen gleichzeitig tanken – und 
das zurzeit sogar noch kostenlos. 
Betrieben wird die E-Zapfsäule mit 
NaturEnergie, dem 100%igen 
Naturstrom aus Wasserkraftwerken 
am Hochrhein.

Carl-Theodor-Str. 7 (Kurpfalzpassage) 
68723 Schwetzingen

Service-Telefon: 0800 513 513 9 
(kostenlos dt. Festnetz) 
E-Mail: i.punkt@sw-schwetzingen.de
Internet: www.sw-schwetzingen.de

Nähe ist unsere Stärke!

Die neue E-Zapfsäule in der Parkgarage „Schlossquartier“ im Schwetzinger Stadtzentrum

Mit 270.700 Kilowattstunden aus den verschiedenen Anlagen auf den Dächern des ZWK-Was-
serwerkes in der Schwetzinger Hardt, der Albert-Schweitzer-Kindergarten in Oftersheim, der 
Schulsporthalle in Plankstadt und der Schwetzinger Kurpfalz-Passage konnte bei der Generalver-
sammlung ein respektables Ergebnis vermeldet werden. 4,3% Rendite werden an die Mitglieder 
ausgeschüttet.

Selbstverständlich können auch 
Privathaushalte und Unter-
nehmen NaturEnergie über die 
Stadtwerke Schwetzingen bezie-
hen. Als Exklusiv-Vertriebspart-
ner in der Metropolregion Rhein-
Neckar bekommen Sie bei uns 
NaturEnergie zu Preisen, die sich 
im Vergleich zu „Normalstrom” 
nicht nur sehen lassen können, 
sondern günstiger sind, als Sie 
glauben. Damit leisten Sie einen 
persönlichen Beitrag zum Klima-
schutz im Sinne der nachfolgen-
den Generationen. Fragen Sie 
uns! Wir rechnen Ihnen gerne das 
passende Vergleichsangebot!

        

  
  
  
  

 

http://www.lokalmatador.de/anz/2141688
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> weil es zu mir passt

Herausragendes Engagement gewürdigt:
Herzlichen Glückwunsch den Ehrenamt-
lichen des Jahres 2015

Wir versorgen die Metropolregion Rhein-Neckar mit den Städten Mannheim, Heidelberg und Ludwigshafen sicher und zu-
verlässig mit Strom und Gas. Unser Vertriebsgebiet reicht vom südlichen Hessen über die Bergstraße und die Pfalz bis nach 
Baden-Württemberg. 

Steigen Sie jetzt um auf regionale Energie und entscheiden auch Sie sich – wie bisher über 2.000 Kunden aus Ketsch, Brühl, 
Plankstadt, Heidelberg, Mannheim, Hockenheim, Walldorf, Schwetzingen und der gesamten Region – für den günstigen 
und zuverlässigen Energie-Partner in Ihrer Nähe! Vergleichen Sie jetzt und bestellen Sie Ihr Wunschprodukt direkt online 
unter www.meinestadtenergie.de

meine StadtEnergie

Schritte zu 

neuer Energie:

Wechseln Sie jetzt zu meinestadtenergie!

3 1.  Webseite aufrufen: meinestadtenergie.de
2.  Produkt auswählen
3.  Daten eingeben. Fertig. Herzlich willkommen!

Mehr als ein Stadtwerk! Ein Unternehmen der 

„Wir sind von hier, wir tun etwas 
für hier!“ Getreu diesem Motto un-
terstützen die Stadtwerke im Rah-
men ihrer Sponsorings verschie-
dene lokale und regionale Vereine 
und Institutionen im sportlichen, 
sozialen und kulturellen Bereich. 
Vor diesem Hintergrund wurde 
vor einigen Jahren unter dem Titel 
„Ehrenamtliche des Jahres“ eine 
besondere Ehrung kreiert. „Da-
mit wollen wir den vielen ehren-
amtlich Tätigen einen positiven 
„Schub“ verleihen und Menschen, 
die ihre Freizeit der Allgemein-
heit zur Verfügung stellen, eine 
wohlverdiente und motivieren-
de Anerkennung zukommen las-
sen“, beschreibt Geschäftsführerin 

Martina Braun die Zielsetzung 
der Idee. Gewürdigt wird dabei 
ein über das Normalmaß hinaus-
gehendes und langjähriges Enga-
gement. In diesen Tagen wurden  
Jochen Gölitz und seine Tochter 
Tamara (Foto unten) von der HG 
Oftersheim-Schwetzingen und 
Willi Großhans (Foto oben) von 
der TSG Eintracht Plankstadt  als 
„Ehrenamtliche des Jahres“ aus-
gezeichnet.

> weil es zu mir passt

Namens der Stadtwerke nahm der 
kaufmännische Assistent der Ge-
schäftsführung, Patrick Körner 
(übrigens selbst aktiver Spieler und 
ein ausgewiesener Handballfan) die 
Ehrungen vor und überbrachte ne-
ben den Urkunden kleine Präsente.

zuverlässig – vertrauenswürdig – sicher!

http://www.lokalmatador.de/anz/2141690
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Was bleibt, ist die Erinnerung und die Liebe.

Erlöst!

Friedel Barth 
geb. Brenner 

* 22.07.1931    † 10.05.2015

In Liebe und Dankbarkeit und sehr 
traurig nehmen wir Abschied.

Peter Barth 
Ina, Giovanni und Fabio Sudano

68782 Brühl-Rohrhof, Wiesenstraße 60

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 20. Mai 2015 
um 14 Uhr auf dem Friedhof Rohrhof statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 
Kondolenzliste liegt auf.

Nach langer, schwerer Krankheit 
verstarb unsere liebe Cousine und 
Lebensgefährtin

Lilli Loeper
geb. Klee

im Alter von 78 Jahren.

Im Namen aller Angehörigen 
Edmund und Klaus Schmitt

Brühl, Mannheimer Straße 57

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, den 19. Mai 2015 um 14 Uhr auf 
dem Friedhof Brühl statt.

http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2142349
http://www.lokalmatador.de/anz/2142315
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TRAUER

Nach kurzer, schwerer Krank- 
heit verstarb mein lieber Mann, 
unser guter Vater,  Schwiegervater 
und Opa

Franz Köppel
* 16.08.1932    † 09.05.2015

In Liebe und Dankbarkeit

Ingrid Köppel 
Michael und Andrea Köppel 
mit Alisa und Leonie

Die Beerdigung findet am Montag, dem 18. Mai 
2015 um 14 Uhr auf dem Friedhof Brühl statt.

Einmal seh’n wir uns wieder ...
Unsere liebe Mutter und Omi

Maria Götzke 
* 15.01.1925     † 08.05.2015

ist von uns gegangen.

Die Beerdigung fand am Mittwoch, dem 13. Mai 2015, 
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Unser großer Dank gilt Pastoralreferentin Martina 
Gaß für ihre tröstenden Worte, Herrn Dr. Ditter und 
Frau Dr. Xie für ihre langjährige ärztliche Betreuung, 
dem Pflegepersonal des Seniorenzentrums B+O und 
allen, die sie mit uns auf ihrem letzten Weg begleitet 
haben.

In Liebe und tiefer Dankbarkeit

Andrea Rölle geb. Götzke 
mit Simone und Andreas 
Brigitte Götzke 
Erhard Rölle
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Das Leben
ist vergänglich,
doch die Liebe,
Achtung und 
Erinnerung
bleiben
für immer.

Foto: Markus Gann/Hemera/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2142313
http://www.lokalmatador.de/anz/2142312
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Hoch hinaus mit den Heidelberger Bergbahnen

Erlebnis Bergbahnfahrt – Ausblick und Schlossbesichtigung inklusive
Eine Fahrt mit den Heidelber-
ger Bergbahnen ist ein beson-
deres Erlebnis. Von der Altstadt 
geht es hoch über das Neckar-
tal hinaus – mit wunderbaren 
Ausblicken über die Stadt und 
seine reizvolle Umgebung. 

Auf dem ersten Teil der Strecke 
ist eine der modernsten Berg-
bahnen Deutschlands zur Mol-
kenkur unterwegs. Von dort 
können Besucher in die über 
100 Jahre alten Wagen der obe-
ren Bahn umsteigen und bis zum 
Königstuhl auf über 550 Meter 
Höhe fahren. Es lohnt sich, an 
den beiden Stationen Halt zu 
machen, hier haben Sie zahlrei-
che Möglichkeiten, die Umge-
bung zu erkunden. 

Mit der Bergbahn  
zum Schloss Heidelberg
Die untere Bergbahn bringt die 
Besucher durch ein historisches 
Gewölbe zum Schloss; danach 
geht es mit Blick über die Alt-

stadt weiter bis zur Molkenkur. 
Das Heidelberger Schloss beein-
druckt mit seiner romantischen 
Kulisse und ist eine der bekann-
testen Schlossruinen der Welt. 
Wer das Heidelberger Schloss 
besichtigen möchte, kann sei-
nen Ausflug mit der Bergbahn 
direkt an der Talstation Korn-
markt in der Heidelberger Alt-
stadt beginnen. Zu empfehlen ist 
das Schlossticket: Es gilt für die 
Fahrt mit der unteren Bergbahn 
vom Kornmarkt über das Schloss 
bis zur Molkenkur und zurück. 
Außerdem ist im Ticket der Ein-
tritt in den Schlosshof, zum Fass-
keller und zum Deutschen Apo-
theken-Museum enthalten. 300 
Meter von der Station Molken-
kur entfernt findet sich ein Ein-
stieg zu einer pittoresken Treppe 
aus dem Jahr 1844, Himmelslei-
ter genannt, die mit rund 1.600 
Stufen vom Kornmarkt bis zum 
Königstuhl führt.

Natur und Geschichte  
auf dem Königstuhl
Von der Molkenkur können 
Ausflügler in die historische 
Bergbahn umsteigen, die wei-
ter zur Station Königstuhl fährt. 
Hier erwartet Besucher ein gran-
dioser Blick auf Heidelberg und 
einer der schönsten Fernblicke 
der Region: über das Neckartal, 
die Rheinebene und bei guter 
Sicht bis ins Elsass. 
Auf dem Königstuhl können 
Besucher die Natur mit allen Sin-
nen genießen – und außerdem 
eine ganze Menge unterneh-
men. So erwarten Sie hier zahl-
reiche Wanderwege. Auf der Via 
Naturae und dem besonders für 
Kinder geeigneten Walderleb-
nispfad können Sie die umge-
benden Wälder auf ganz beson-
dere Weise erleben. Das Mär-
chenparadies verspricht Spaß für 
die ganze Familie, die Falknerei 
Tinnunculus veranstaltet täglich 
öffentliche Flugvorführungen, 
und bei der Landes sternwarte 
können Sie in die Faszination der 
Astronomie eintauchen. Und für 
Mountainbiker gibt es eine Free-
ride-Strecke. Direkt an der Berg-
bahn-Station können Sie außer-
dem einen Blick in den Maschi-
nenraum der historischen 

Bergbahn werfen und einen 
Ausstellungsraum mit Zeugnis-
sen der Geschichte der Heidel-
berger Straßen- und Bergbahnen 
(HSB) besichtigen. 

Regional und fair:  
der Riosk an der Molkenkur 
und auf dem Königstuhl 
Im Riosk – dem Regionalen 
Kiosk – an den Bergbahn-Stati-
onen Molkenkur und Königstuhl 
lässt sich hervorragend eine Pau-
se einlegen. Der Name ist hier 
Programm: Auf der Karte fin-
den Gäste überwiegend regio-
nale Produkte, soweit möglich, 
fair gehandelt und biologisch 
erzeugt. Denn als Mitglied bei 
Slow-Food e. V. sind den Riosk-
Chefs Vielfalt, Regionalität und 
Nachhaltigkeit äußerst wichtig. 
Der Riosk bietet hausgemach-
ten Kartoffelsalat und Kurpfäl-
zer Würstchen, Kuchen aus Lei-
men, Biobier vom Heidelberger 
Stift Neuburg, Wein aus Leimen 

und abwechslungsreiche, selbst-
gekochte Eintöpfe an. Geöffnet 
hat das Riosk an der Molken-
kur im Sommer täglich von 10 
bis 20 Uhr, das Riosk auf dem 
Königstuhl von 11 bis 20 Uhr. 
Weitere Informationen finden 
Sie im Netz unter www.berg-
bahn-heidelberg.de und unter 
www.riosk.de.

- Anzeige -

Feste feiern – Jubiläums-
Termine vormerken

Im Jahr 2015 wird die unte-
re Bahnstrecke 125 Jahre alt 
und feiert Geburtstag. Mer-
ken Sie sich die Geburtstags-
Aktionen am besten schon 
einmal vor: 

Freitag, 11. September: 
Bergbahn-Quiz online 
(www.bergbahn-heidelberg.
de/125_jahre). Den Gewin-
ner erwartet ein Candle-
Light-Dinner für zwei Perso-
nen auf der Molkenkur. 
Sonntag, 20. September: 
Jubiläumsfest an der Mol-
kenkur mit einem bunten 
Familienprogramm. 
Samstag, 28. November: 
Abschlussfest inkl. Wie-
dereröffnung des renovier-
ten Parkhaus P12 am Korn-
markt, in dessen Eingangs-
bereich auch die Talstation 
der Bergbahn liegt.

Weitere Informationen zum 
Jubiläum finden Sie unter 
www.bergbahn-heidelberg.
de/125_Jahre. 

Hoch hinaus geht es mit der historischen Bergbahn zum Königstuhl.

Verlosung für Leser 
und Abonnenten

Nussbaum Medien verlost 

10 x 2 Tickets 
für die Heidelberger Bergbahn. 
Die Tickets sind für die Gesamt
bahn (KornmarktSchloss 
MolkenkurKönigstuhl) gültig.

Verlosungshotline: 
Tel. 0137 837 00 17*
* 50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz.  

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Teilnahmeschluss ist der 15.06.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2141815
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„Der Darm ist die Wurzel
des Menschen!“

(Dr. med. F. X. Mayr, Naturheilmediziner)
Chronische Krankheiten lassen sich oft erst heilen, wenn auch der Darm 
mitbehandelt wird. Eine sehr effektive Therapiemethode ist die Colon-
Hydro-Therapie, deren Hauptindikationen u. a. Infektanfälligkeit, Kopf-
schmerzen, Migräne, Allergien, aber auch rheumatische Erkran-
kungen sowie chronische Erschöpfungszustände sind.
Auch wer sich gesund fühlt, aber gerne „ausleiten“ möchte, profitiert 
von der Colon-Hydro-Therapie. Der vermutlich wichtigste Effekt dieser 
Darmreinigung dürfte in einer Drainage des Zwischenzellraumes 
bestehen, wodurch das umfangreiche Bauchlymphsystem entlastet 
wird. Des Weiteren eignet sich diese Methode bei lokalen, direkt den 
Darm betreffenden Indikationen wie Verdauungsstörungen mit 
Blähungen, Verstopfungsneigungen und Reizdarm.
Darum: Vorsorgeuntersuchungen sind notwendig, jedoch 
vorbeugende Maßnahmen zur Gesunderhaltung sind 
lebenswichtig!

Tel. 06202 9262529 • Termine nach Vereinbarung 
Schwetzinger Str. 17 • 68775 Ketsch   

www.naturheilpraxisinfo.de

FIT, SCHÖN UND GESUND

(dlg). Das Thema Regionalität 
wird angesichts dieser Ent-
wicklung in den nächsten Jah-
ren eines der zentralen Themen 
sein, wenn es um die Gunst der 
Käufer geht. Neben der Ge-
sundheit und der Belastung 
von Lebensmitteln sind es vor 
allem die Themen Bio und Re-
gionalität, die weit vorn in der 
wahrgenommenen Präsenz der 
Verbraucher stehen. Themen, 
die die Lebensmittelbranche 
nach Meinung der Verbrau-

cher auch in den nächsten Jah-
ren stark beschäftigen werden, 
so ein zentrales Ergebnis der 
DLG-Studie. Denn das „Wo 
kaufe ich ein?“ und die Her-
kunft eines Produktes werden 
angesichts einer zunehmend 
kritischen Käuferschicht im-
mer entscheidender. In der 
Studie fragte die DLG auch 
1.200 Verbraucher, anhand 
welcher Kriterien sie bewerten, 
ob ein Produkt ein regionales 
Produkt ist oder nicht.  

Lebensmittel - Auf was achtet der Verbraucher?

Quelle: DLG-Studie „Regionalität aus Verbrauchersicht“ 2013

Umfrage unter 1.200 deutschen Verbrauchern

Regionale Lebensmittel: Auf was achtet der Verbraucher?

Herkunftsangaben

Informationen durch Verkäufer 63%

Gütesiegel 55%

Produktbezeichnung 49%

Anhand welcher Kriterien 
wird bewertet, ob ein 
Produkt ein regionales 
Produkt ist oder nicht?

87%

Foto: dlg/Istock/Thinkstock

Foto: djd/BDSI/fotolia.com/Knut Wiarda

(djd). Psychologe und Genussfor-
scher Dr. Rainer Lutz hat sieben 
Regeln für den Genuss entwickelt: 
1. Genuss braucht Zeit. 
2. Genuss muss erlaubt sein. 
3. Nicht ablenken lassen. 
4. Weniger ist mehr. 
5. Aussuchen, was guttut. 
6. Genuss-Erfahrungen 

sammeln. 
7. Genuss ist alltäglich. 

Übrigens: 

Vor Übergewicht müssen sich 
Genießer, die diese Regeln 
befolgen, nicht fürchten. Wer 
Speisen bewusst genießt und 
obendrein lernt, dass auch 
andere Dinge neben Essen 
und Trinken Genuss bereiten, 
dem fällt das Gewicht halten 
 einfacher.

Die sieben Genussregeln

http://www.lokalmatador.de/anz/2140847
http://www.lokalmatador.de/anz/2139552
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Der Ev. Kindergarten 
Kleine Strolche
in der Kaiserstraße 2 
in Brühl

sucht eine 

Haushaltskraft
für 6,25 Std./pro Woche

die das Mittagsgeschirr in die Spülmaschine räumt 
und unsere Küche wieder in Ordnung bringt.

Auskünfte erhalten Sie auf 
www. evkirche-bruehl-baden.de und telefonisch 
(06202 73700) von Frau Fischer oder Frau Blank.

Hilfe für Gartenpflege gesucht                                  
Rasen mähen, Hecken schneiden, 
ca. 1.000 m², Geräte sind vorhanden.
Tel. 06202 71413 (Brühl)

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Flexible Mitarbeiter, 
auch Rentner, zur Betreuung von Veranstaltungen 
tagsüber und bis in die späteren Abendstunden in 
Schwetzingen auf geringfügiger Beschäftigungsba-
sis gesucht. 
Tel. 0 62 05 / 92 21 29 (AB)

STELLENANGEBOT

Verkaufe: OPEL Tigra Twin Top
EZ 02/2005; ca.122.000 km; dunkelblau/silber; unfallfrei; VHB 4.500,- €  

des Weiteren mein Motorrad:  KAWASAKI ER-6f 
von diesen beiden tollen Fahrzeugen trenne ich mich aus familiären Gründen
Tel. 06235 2936

VERSCHIEDENES

Mit großer Freude geben wir die Vermählung unserer Kinder

Steffi  &  Marco
bekannt.

16.05.2015
Eure Eltern Margit und Bernt, Petra und Bernd 

wünschen Euch für die gemeinsame Zukunft alles Gute

HOCHZEIT

EHL-Altstadtpflaster, drei verschiedene Steingrößen, 
farbig mit Kreissteinen, ca. 60-70 m², kostenlos zur 
Selbstabholung abzugeben. (nur Gesamtabnahme!) 
 Tel. 0175 5993127 

Massive Kommode mit Glaseinsatz, ca. 80 Jahre alt, 
Maße: B 106 cm x H 130 cm x T 37 cm, Mahagoni,  
6 Schubladen, Tür mit Zwischenablage, zu verschenken.
 Tel. 06202 4093554

Ein Handtuchwärmer, weiß, neuwertig, 185 x 62 cm, zum 
Anschluss an die Warmwasserheizung, steht kostenlos 
zum Abholen bereit.  Tel. 0171 7541147

DIE GUTE TAT

Foto: iStock/Thinkstock

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?
Schalten Sie moderne und farbige
Anzeigen um neue Kunden zu erreichen.

http://www.lokalmatador.de/anz/2142242
http://www.lokalmatador.de/anz/2142369
http://www.lokalmatador.de/anz/2078232
http://www.lokalmatador.de/anz/2013484
http://www.lokalmatador.de/anz/2142304
http://www.lokalmatador.de/anz/2141554
http://www.lokalmatador.de/anz/2142375
http://www.lokalmatador.de/anz/2141972
http://www.lokalmatador.de/anz/2141679
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter 
lokaler und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden.
Das Medienhaus verlegt 50 Amts- und private Mitteilungsblätter (wöchentliche 
Aufl age von 220.000 Exemplaren), elf Branchen-/Telefonbücher 
DAS LOKALE (jährliche Aufl age von 460.000 Exemplaren) und entwickelt 
seit Ende 2009 das Online-Portal www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelständisches Medien-
unternehmen, sucht ab sofort befristet für 24 Monate für unsere Druckerei einen 

Mechatroniker (m/w)   
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:
•  Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, komplexen Teilsystemen 

und Anlagen
• Produktionsbegleitung
• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 
• Überwachung der Produktion

Kenntnisse:
• Elektrische/elektronische Basis, evtl. Interesse an Mechanik
•  Kenntnisse Antriebstechnik, Netzwerke, ideal SPS-Steuerung und/oder 

Beckhoff-Steuerung
• Gute PC-Kenntnisse
• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

Sind Sie verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, fl exibel und 
haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 
Nummer NM 189 und falls vorhanden Ihre E-Mail-Adresse an unsere Personalabteilung.

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0  · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 
personal@nussbaum-medien.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2140811
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Haus in Brühl oder Rohrhof gesucht!
Wir, ein junges Paar, suchen ein Haus (kein Reihenmit-
telhaus) in Brühl/Rohrhof. Wohnfläche ab ca. 140 m2 
und Grundstücksfläche ab ca. 400 m2. 

 Bitte melden Sie sich unter Tel. 0621 43715053

IMMOBILIEN – KAUF

Falk
Immobilien

Rheinauer Str. 19, 68782 Brühl, Tel. 06202-7605775
Mobil 0163-7950441, Falk@f-s-immo.de

Sie möchten eine Immobilie
(ver-) mieten oder (ver-) kaufen?

Rufen Sie an.
Meine Arbeit = Ihr Vorteil

www.f-s-immmo.de

...weil Immobilien Vertrauenssache sind!

Von privat gesucht

Haus mit Garten, ca. 120 - 140 m² Wohnfl, in 
Schwetzingen, Ketsch, Brühl oder Oftersheim.

Tel. 06202 64656

Wir suchen ...

Telefon 06202 924635 www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/ect. -Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.

zum Kaufen für unsere Kunden
– für Sie kostenfrei –
denn Ihr Vertrauen ist uns wichtig!

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

IMMOBILIEN

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien

Berufe im Gesundheits-,
Pfl ege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
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Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - die nächsten Infoveranstaltungen fi nden 
Sie auf unserer Website.

Tel. 06221 8994-2806 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

Altenpfl eger/in, Altenpfl egehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- und 
Heimerziehung*
Zusatzqualifi kationen: Erlebnispädagogik, 
tiergestützte Pädagogik oder erlebnisori-
entierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober
Heilerziehungspfl eger/in
Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte 
mit unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an 
 der IBA mit integrierter Ausbildung*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!

Suche dringend zuverlässige Person – 
gerne auch Oma

zum Abholen vom Kindergarten von Brühl und 
nach Hause bringen gegen Bezahlung. 
Nur ernstgemeinte Interessenten bitte melden unter 
Tel.-Nr. 0162 2013878, ab abends um 19 Uhr erreichbar.
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BEAUTY

Lang- 
jährige 

Erfahrung

Bellus Kosmetik & med. Fußpflege
Wir laden Sie herzlich am 14. Mai 2015 
von 13 bis 16 Uhr in größere Räume ein

Auf alle Gesichtsbehandlungen 5,- € Rabatt
Natürlich haben wir auch verschiedene 
Frühlingsaktionen für Sie.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr 
Rosi W. Ghide

Neue AdResse:  Friedrichstr. 42 in schwetzingen, 06202 9274868

S & H Hairshop 
Der Friseur für die ganze Familie

geht in Urlaub
vom 26.05. bis 08.06.2015

Brühl, Bahnhofstraße/Ecke Primelweg, 
 06202 73050

Termine bitte nach Vereinbarung!

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290  
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Verena Elfner
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

RECHTSANWÄLTE
TV Clubhaus Brühl

Erdbeer-Spargelbu� et am
P� ngstsonntag

von 11:00 bis 16:00 Uhr
23,90 € pro Person

Kinder je nach Alter

Um Reservierung wird gebeten!

Freundliche Bedienung ab sofort für Wochenende gesucht
Wiesenplätzweg 2 · Tel. 06202 71852

Erdbeer-Spargelbu� et am

Um Reservierung wird gebeten!

HOTELS & GASTRONOMIE

gültig vom 18.05.bis 24.05.2015
Linsengemüse, geschmelzte Spätzle, Wiener Würstchen , Pudding
Steinpilzknödel, Sahnesoße, Mischsalat, Obst 
Herings� lets „Hausfrauen Art“, Petersilienkarto� eln, Joghurt
Nudelpfanne, Gurkensalat, Obst
Linsengratin, Spargelsalat , Berliner
Rinderschmorbraten, Soße, Brokkoligemüse, Petersilienkarto� eln, Obst
Balkan-Grillteller, Bohnen, Djuvec-Reis, Buttergebäck

6.90

MITTAGSTISCH

0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

Grenzhöfer Straße 3 | Schwetzingen | T. 0 62 02/ 1 22 60 |www.sussieck.de

Nachhilfeunterricht mit Brief und Siegel! 
Dr. C. Sussieck - Private Nachhilfeschule

UNTERRICHT

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider 

nicht immer eingehalten werden. 

Ladenlokal – Bistro zu vermieten 
in Brühl-Zentrum, ca. 75 m², unterkellert mit Lagerkühl-

raum etc., neu renoviert, alles vorhanden ... sofort 
anfangen! Miete 850,- € + 250,- € NK und 5.000,- € Kaution.

 Tel. 0162  2774178

3-4 ZKB mit Balkon oder Garten in Brühl gesucht!
Wir sind ein berufstätiges, ruhiges Ehepaar 
(42/43), beide Nichtraucher und suchen eine 
schöne Wohnung in ruhiger Wohnlage und 
netter Nachbarschaft zum 01.07. oder später.
Wir freuen uns auf Angebote unter 
Tel. 0176 51823947

Brühl Mieter gesucht  – ab sofort frei. Vermietung von privat 
ohne Maklerprovision. Ruhige Lage am Rheinauer See mit Seeblick. 
Helle 3 ZKB, ca. 76 m², Balkon, Einbauküche, WC-
separat, Fernwärme, Keller, TG-Stellplatz, kompl. weiß gefliest 
und gestrichen. Miete 630,- € + 40,- € TG-Stellplatz + 160,- € NK
Tel. 0621 43050091

IMMOBILIEN – MIETEN

http://www.lokalmatador.de/anz/2141652
http://www.lokalmatador.de/anz/2141660
http://www.lokalmatador.de/anz/2138471
http://www.lokalmatador.de/anz/2142284
http://www.lokalmatador.de/anz/2132446
http://www.lokalmatador.de/anz/2122870
http://www.lokalmatador.de/anz/2136086
http://www.lokalmatador.de/anz/2141184
http://www.lokalmatador.de/anz/2141938
http://www.lokalmatador.de/anz/2141948
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FILMSTARTS 14.05.2015

Der Collegeabschluss steht bevor und Beca, Fat Amy und die anderen Bellas 
machen sich Gedanken, wie es mit ihnen und ihrer Freundschaft weitergeht. 
Aber erstmal sorgt die Teilnahme an der A-Capella Weltmeisterschaft in Kopen-
hagen für Aufregung!

Mad Max kann seine wilde Vergangenheit nicht vergessen und beschließt, dass 
er allein die besten Überlebenschancen hat. Dennoch gerät er in der Wüste an 
eine Gruppe Flüchtlinge in einem Kampfwagen - ein temporeicher Straßenkrieg 
beginnt.

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

PITCH PERFECT 2

MAD MAX: FURY ROAD

Mika entscheidet sich schweren Herzens, an einem Turnier teilzunehmen, bei 
dem ein hohes Preisgeld winkt und so den Kaltenbach vor der Pleite zu retten. 
Doch Ostwind ist während des Trainings oft abgelenkt. Als Mika den Grund 
dafür erfährt, ist sie ziemlich überrascht.

OSTWIND 2

CAPPUKINO: HONIG IM KOPF, 20.05.15 UM 15:30 UHR
Die 11-jährige Tilda liebt ihren Großvater über alles. Daran ändert sich auch 
nichts, als ihr Opa immer vergesslicher wird. Als er in ein Pflegeheim kommen 
soll, entführt Tilda den Senior kurzentschlossen, denn schließlich wollte 
Armandus immer schon einmal nach Venedig...

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

GESCHÄFTSANZEIGEN

 Fragen zu Ihrer anzeIge?
 Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh 
 stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- Pkw - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

AUTO & VERKEHR

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

http://www.lokalmatador.de/anz/2141910
http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2128775
http://www.lokalmatador.de/anz/2067864
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
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- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Bernhardt 
Nutzfahrzeuge
In der Gabel 14-16 · 69123 Heidelberg 
Telefon (0 6221) 535-300

Ihr Fahrzeug sollte  
robust, hochwertig und 
belastbar sein.  
 
Wir bieten das richtige 
Fahrzeug für Ihren Bedarf. 

Genau das finden Sie zu 
attraktiven Preisen bei uns. 
 
Unser Team steht Ihnen 
täglich von 8.00 bis 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

www.autohausbernhardt.de

Für jeden Job das 
passende Fahrzeug

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

Werbung bringt Erfolg!

http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/2137812
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2130520
http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
http://www.lokalmatador.de/anz/2123270
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Schwetzinger Str. 81 - 68766 Hockenheim - Tel.: 06205 / 2328402
www.ueberdachungswelt.de

Überdachungswelt J. Dommer
Überdachungen

Markisen

Verglasungssysteme

Reparaturen

Garagentore

Jalousien / Plissees

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

HAUS & GARTEN

Kalenderwoche 23

1. - 7. Juni 2015

Ihr gutes Recht

Steuerberater – 
Geld sparen mit der 
richtigen Beratung

Fit, schön & gesund

Haustiere

Bauen – Renovieren 
– Einrichten

Kalenderwoche 24

8. - 14. Juni 2015

Kalenderwoche 25

15. - 21. Juni 2015

Kalenderwoche 26

22. - 28. Juni 2015

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 27.26. 28.

Planen Sie Ihre Kommunikation für Juni 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoJuni
2015

Vollverteilung in 
Bruchsal, Hambrücken, 
Hirschberg, Neckargemünd, 
Rauenberg

Vollverteilung in
Ketsch, Walldorf

Vollverteilung in
Dossenheim, Malsch, 
Philippsburg

Aktiv in die Zukunft /
Senioren heute

Ihr gutes Recht

Ihr Gartenparadies

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Steuerberater – 
Geld sparen mit der 
richtigen Beratung

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im Juni 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Großer Geflügelverkauf: Donnerstag, 21.05.2015
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten; 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Brühl        Messplatz 16:00 - 16:10 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf, Tel. 0170 5242574
Nächster Geflügelverkauf wieder am: 02.07.2015
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*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Losungswort:
„Olaf Schubert“

Teilnahmeschluss:
Montag, 18.05.2015

Verlosung

Olaf Schubert
– SO! –

28.05.2015 | 20 Uhr | Pfalzbau Ludwigshafen

Olaf Schubert

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Werbung bringt erfolg.

http://www.lokalmatador.de/anz/2140852
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2141250
http://www.lokalmatador.de/anz/2141653
http://www.lokalmatador.de/anz/2141196
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig 

dipl. informatiker otto w. krall   www.pcservicekrall.de
brühl mobil  0170/8393245  mail: pcservicekrall@gmx.de

Sie möchten einen neuen Computer
kaufen und brauchen Information?

1 Ring Fleischwurst
2 zarte Schweineschnitzel

Schweinerückensteak 100 g  0,85 €

Schweinenackensteak 100 g  0,85 €

Bratwürste 
– Hausmacherart – 100 g  0,75 €

Hausmacher Leberwurst 100 g  0,72 €

Wiener Würstchen  100 g  0,89 €

Unsere Dienstag-Spar-Tüte

4,99 €

Im Angebot für Sie
vom 16.05. bis 26.05.2015

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · KEIN RUHETAG

Sa., 16.05.2015, ab 10 Uhr: LETZTES 
SCHLACHTFEST vor der Sommerpause

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team
 vor der SommerpauseSCHLACHTFESTSCHLACHTFEST

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2142346
http://www.lokalmatador.de/anz/2142219
http://www.lokalmatador.de/anz/2141981
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
http://www.lokalmatador.de/anz/2136029
http://www.lokalmatador.de/anz/1826670
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JUBILÄUMSVERKAUF

rheinauer straße 9 68782 brühl-rohrhof

geppert
mode

1950 – 2015

30%

30%
alle Strickmodelle

alle Sommerhosen

65 Jahre

Mode Geppert
Exklusive Marken-Mode

für SIE & IHN ab sofort mit

30%Bonus

Alle Damenblusen von

hauggollé

NADINE H

Alle Herrenhemden30%

30%

Outdoor-Jacken, z. B. von Anzüge & Sakkos
der F/S-Saison von

Weitere Jubiläums-Angebote unter
www.mode-geppert.de

Designer-Marken
Alle Modelle aus den
F/S-Kollektionen von

Alle Strickteile
der F/S-Saison von

Mo.–Fr.  9–13 Uhr
und 15–18.30 Uhr

Sa. 9–16 Uhr

Elektro Kurt Mauer | Rheinauer Straße 11

68782 Brühl-Rohrhof | Tel.: 06202 702373 

Mobil: 0171 5250091 | elektro-mauer@gmx.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2142186
http://www.lokalmatador.de/anz/2142204
http://www.lokalmatador.de/anz/1825624
http://www.lokalmatador.de/anz/2138025
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
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